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Verwendete Symbole und Begriffe

Verwendete Symbole und Begriffe

Im Handbuch werden folgende Symbole und Piktogramme verwendet:

n GEFAHR
Halten Sie sich stets daran Beachten Sie diese Hinweise, um Verletzungsgefahren zu
vermeiden.

WARNUNG
Halten Sie sich stets daran Beachten Sie diese Hinweise, um Schaden am Gerat zu
vermeiden.

ACHTUNG
Wichtige Warnung. Die Nichtbeachtung der Anweisungen kann zu Fehlfunktionen des
Geréts flhren.

L TIPP
'Q' Nitzliche Informationen fir eine einfachere und schnellere Verwendung oder Einrichtung.

ANMERKUNG
Verfahren und Ratschlage zur effektiven Nutzung der Geratefunktionen.



Produkteinfuhrung

Produkteinfuhrung

In diesem Kapitel stellen wir lhnen das Produkte 2N LTE Verso, dessen Anwendungsmdglichkeiten und
Vorteile, die sich aus seine Verwendung ergeben, Dieses Kapitel enthalt auch Sicherheitshinweise.

Grundeigenschaften

2N LTE Verso es ist elegant und zuverlassig LTE Gegensprechanlage ausgestattet HD-Kamera, das Sie
dank seiner Modularitdt genau nach lhren Bedurfnissen zusammenstellen kdnnen. Es gewahrleistet eine
zuverlassige Zutrittskontrolle zum Gebaude und ermdglicht Ihnen aul’erdem die einfache Verbindung mit
anderen Systemen, wodurch eine noch héhere Sicherheit des Gebaudes erreicht wird. Dank der Unterstt-
zung des SIP-Standards und der Kompatibilitdt mit namhaften Herstellern von IP-Vermittlungsstellen und
Telefonen kénnen alle Dienste von VolP-Netzwerken genutzt werden.

Das Gerat kann als Tir- oder Spezial-Gegensprechanlage fiir Birogebaude, Wohngebaude oder andere
Anwendungen eingesetzt werden.

Dank der Verbindung Uber das mobile LTE-Netzwerk ermdglicht das Gerat die Installation an Orten, an
denen keine Kabelverbindung zum lokalen Computernetzwerk verflgbar ist. Durch die Verbindung mit dem
My2N-Portal kénnen Anrufe zu Mobiltelefonen und entsprechenden 2N-Geraten ohne komplizierte Einrich-
tung getatigt werden.

Bei dem Gerat handelt es sich um ein modulares System, bei dem der Nutzer sich fur eine Konfiguration
entscheidet, die seinen individuellen Bedirfnissen entspricht. Im Gegensatz zu anderen Gegensprechanla-
gen 2N LTE Verso Die Lieferung erfolgt nicht als kompakte Einheit, der Anwender legt anhand seiner
Anforderungen eine Liste von Modulen und Zubehorteilen fest, die er dann per Plug-and-Play zusammen-
baut. Dieser Ansatz ermoglicht eine individuelle Konfiguration des Systems, ggf. auch eine schrittweise
Erweiterung der Funktionalitat.

ACHTUNG

* 2N LTE Verso in Kombination mit RFID-Lesegeraten erflllt nicht die Bedingungen der
erganzenden Verordnung zur EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in Kraft
tritt. 2N LTE Verso 2.0 erfillt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.
 Die Entfernung der angebrachten LTE-Antenne aus dem Blindpanel und die anschlieRen-

de Platzierung an einem anderen Teil des Geréts, z. B. unter einem Kartenlesemodul,

verursacht Stérungen und beeintrachtigt die Funktionalitat des gesamten Gerats.

Die Hauptvorteile dieses Gerats sind:

Weitwinkelkamera mit HD-Auflosung — ermdglicht dem Angerufenen, die Anrufer auf dem Display der
2N-Anrufbeantworter, ihrem Telefon oder Computermonitor zu Uberwachen. Die Kamera ist elegant hinter
dunklem Glas versteckt, sodass sie nicht auffallt. Gleichzeitig verfugt das Gerat Uber ein Nachtsichtsystem,
das den Modus je nach Beleuchtungsstarke automatisch umschaltet.

Kurzwahltasten — Das Gerat kann mit einem Tastenmodul ausgestattet werden, das bis zu 146 Tasten
haben kann. Fir jede der Tasten konnen bis zu drei Rufnummern und Zeitprofile fir Anrufe eingerichtet
werden, um sicherzustellen, dass der Angerufene immer erreichbar ist. Die Tasten selbst sind von hinten
beleuchtet und verfiigen Uber einen mechanischen Hub sowie ein beleuchtetes Metallgriffbrett. Die Oberfla-
che des Typenschildes ist resistent gegen mechanische Beschadigungen.
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Tastatur — Das Gerat kann mit einem Ziffernblockmodul ausgestattet werden, mit dem das Gerat als
Codeschloss zum Schlief3en des Schlossschalters oder zum Anrufen einer bestimmten Telefonnummer oder
Teilnehmernummer verwendet werden kann.

Kartenleser — Das Gerat kann mit einem Kartenlesemodul ausgestattet werden, das Zugangskontrollfunktio-
nen mithilfe einer RFID-Karte oder eines RFID-Chips bietet. Uber zusétzliche Softwareeinstellungen ist es
moglich, mit der Karte auch andere Funktionen als das Turschloss zu steuern.

Elektrischer Verriegelungsschalter — Dieser Schalter kann mit bedient werden numerische Tastatur,
Anwendungen auf einem PC oder wahrend eines Anrufs von einem beliebigen Telefon aus. Bei Bedarf
kann das Gerat durch Module mit zusatzlichen Ausgangen ergéanzt werden. Die groRe Auswahl an Schalt-
moduseinstellungen ermdglicht eine Vielzahl von Anwendungen.

Ausdauer — Das Gerét ist als robuste, mechanisch widerstandsfahige Gegensprechanlage konzipiert, die
den Witterungseinflissen standhalt, ohne dass zusatzliches Zubehdr erforderlich ist.

Audio Qualitat — Dank des integrierten akustischen Echounterdriickungssystems (AEC) ermdglicht Volldu-
plex unter normalen Bedingungen eine Zwei-Wege-Hoérbarkeit, auch wenn Anrufer gleichzeitig sprechen.

Installation von Geraten — ist ganz einfach. Es reicht aus, es aus einzelnen Modulen zusammenzubauen,
legen Sie die SIM-Karte ein und schlieRen Sie das Netzteil an. Die einzelnen Module sind Plug-and-Play-
fahig, sodass eine separate Konfiguration nicht erforderlich ist. Das Gerat wird von einer 12-V-Quelle
gespeist.

Geratekonfiguration — erfolgt tber einen Personalcomputer, der mit einem beliebigen Internetbrowser aus-
gestattet ist. GroR¥flachige Installationen lassen sich mit der App ganz einfach in groRen Mengen verwalten
2N Access Commander.

Weitere Vorteile des Gerates

Zubehor

Installationszubehor

Das Gerat 2N LTE Verso ist fur den AulRen- sowie Innenbereich bestimmt und erfordert kein weiteres
Vordach.

Fir die Installation sind ein Rahmen und gegebenenfalls weiteres Zubehdr nach der vorgesehenen Installati-
onsart zu wahlen.

Bestellnummer: 9155014

. @ . Dose fiir Unterputz-Installation, 2 Module

Die Dose ist fir die Einmauerung oder den Einbau in eine Gipskarton-
platte bei Einzelmodulen vorgesehen.

.

Wird einschlieRlich des Zubehors fur die Verbindung von mehreren
Dosen in einen Block geliefert.

Ist gleichzeitig mit dem Rahmen fiir Unterputz-Installation fiir das
Einzelmodul (9155011/9155011B, 01278-001/01279-001) zu bestel-
len.
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Bestellnummer: 9155015
Dose fiir Unterputz-Installation, Doppelmodul

Die Dose ist fir die Einmauerung oder den Einbau in eine Gipskarton-
platte bei Doppelmodulen vorgesehen.

Wird einschlieRlich des Zubehors flr die Verbindung von mehreren
Dosen in einen Block geliefert.

Ist gleichzeitig mit dem Rahmen fiir Unterputz-Installation fiir das
Doppelmodul (9155012/9155012B, 01280-001/01281-001) zu bestel-
len.

Bestellnummer: 9155016
Dose fiir Unterputz-Installation, Dreifachmodul

Die Dose ist fir die Einmauerung oder den Einbau in eine Gipskarton-
@ platte bei Dreifachmodulen vorgesehen.

Wird einschlieRlich des Zubehors fir die Verbindung von mehreren
Dosen in einen Block geliefert.

Ist gleichzeitig mit dem Rahmen fiir Unterputz-Installation fiir
das Dreifachmodul (9155013/9155013B, 01282-001/01283-001) zu
bestellen.

Bestellnummer: 9155061
Montageunterlage fiir das Einzelmodul

Unterlage fiir das Einzelmodul bei der Installation auf Glas oder einer
unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155062

Montageunterlage fiir das Doppelmodul

Unterlage flur das Doppelmodul bei der Installation auf Glas oder einer
unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155063
Montageunterlage fiir das Dreifachmodul

Unterlage flr das Dreifachmodul bei der Installation auf Glas oder einer
unebenen Oberflache.
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Bestellnummer: 9155064
Montageunterlage fiir 2 Doppelmodule nebeneinander

Unterlage unter 2 (B) X 2 (H) Module bei der Installation auf Glas oder
einer unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155065
Montageunterlage fiir 3 Doppelmodule nebeneinander

Unterlage unter 3 (B) X 2 (H) | bei der Installation auf Glas oder einer
unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155066
Montageunterlage fiir 2 Dreifachmodule nebeneinander

Unterlage unter 2 (B) X 3 (H) Module bei der Installation auf Glas oder
einer unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155067
Montageunterlage fiir 3 Dreifachmodule nebeneinander

Unterlage unter 3 (B) X 3 (H) Module bei der Installation auf Glas oder
einer unebenen Oberflache.

Bestellnummer: 9155072
Keilplatte unter das Doppelmodul

Die Keilplatte unter den Doppelmodul dient als Unterlage fiir den Ein-
bau mit einer Neigung von 25°.

Bestellnummer: 9155050/9155054/9155055
Verbindungskabel - Lange 1/3/5 m

- Verbindungskabel fir die Ferninstallation von Modulen.
In der Installation darf nur ein Verbindungskabel sein.

Die Maximale Lange des Busses ist 7 m



Externe Antennen
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Bestellnummer: 9155010
2N IP Verso - Montageabdeckung fiir den Pfosten

Montageabdeckung fiir das Gerat 2N IP Verso zur Installation auf
einem Stander.

Bestellnummer: 9155048
2N LTE Verso — externe Antenne

Optionales Zubehor fiir den Fall eines unzureichenden Signals mit
interner Antenne im Blindpanel.

« fir alle LTE-Netze geeignet
* Gewinn: 4,1 dB
* Kabelldnge: 2 m

Diagnostische Ausriistung

Bestellnummer: 9155049
2N LTE Verso — debug LAN-Modul

Das Modul dient der Fehlererkennung und der Konfiguration des
Gerats.

* Unterstlitzung der europaischen LTE-Netze
* HD-Kamera

Das Hauptgerat wird immer mit einem Blindpanel mit angeklebter
Antenne flr LTE-Netze geliefert.

Wir empfehlen, die Montage nicht bei direkter Sonneneinstrahlung
durchzuflihren.
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Rahmen

Bestellnummer: 9155011
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Einfachmodul

Rahmen flr ein Modul zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fur die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Der Rahmen in der GréRe eines (1) Moduls wird verwendet zum Bei-
spiel:

« fir das Hinzufligen eines Zusatzmoduls zur bestehenden Installation,
« fur die Montage des Moduls selbst an ein verlangertes Verbindungs-
kabel, zum Beispiel fur ein ausgehendes Lesegerat.

Muss zusammen mit der Wandmontagebox fiir ein Modul
(9155014, 01284-001) bestellt werden.

Bestellnummer: 9155011B
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Einfachmodul schwarze Variante

Rahmen flr ein Modul zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fiir die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Der Rahmen in der GréRRe eines (1) Moduls wird verwendet zum Bei-
spiel:

« fir das Hinzufligen eines Zusatzmoduls zur bestehenden Installation,
« fir die Montage des Moduls selbst an ein verlangertes Verbindungs-
kabel, zum Beispiel flr ein ausgehendes Lesegerat.

Muss zusammen mit der Wandmontagebox fiir ein Modul
(9155014, 01284-001) bestellt werden.

Bestellnummer: 9155012
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Doppelmodul

Rahmen fir zwei Module zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fir die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Muss zusammen mit der Box zur Wandmontage fiir zwei Module
(9155015, 01285-001) bestellt werden.

Bestellnummer: 9155012B
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Doppelmodul, schwarze Variante

Rahmen fir zwei Module zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fiir die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Muss zusammen mit der Box zur Wandmontage fiir zwei Module
(9155015, 01285-001) bestellt werden.



Produkteinfuhrung

Bestellnummer: 9155013
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Dreifachmodul

Rahmen flr drei Module zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fiir die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Muss zusammen mit der Box zur Wandmontage fiir drei Module
(9155016, 01286-001) bestellt werden.

Bestellnummer: 9155013B
Rahmen fiir Unterputz-Installation, Dreifachmodul, schwarze Variante

Rahmen flr drei Module zur Abdeckung der Dose, die zum Vermauern
beziehungsweise fiir die Montage in die Gipskartonwand bestimmt ist.

Muss zusammen mit der Box zur Wandmontage fiir drei Module
(9155016, 01286-001) bestellt werden.

Bestellnummer: 9155021
Rahmen fiir Aufputz-Installation, Einfachmodul

Der Rahmen in der Grof3e eines (1) Moduls wird verwendet zum Bei-
spiel:

« fir das Hinzufiigen eines Zusatzmoduls zur bestehenden Installation,
* bei der Montage des Moduls selbst an ein verlangertes Verbindungs-
kabel, zum Beispiel fur ein ausgehendes Lesegerat.

Bestellnummer: 9155021B
Rahmen fiir Aufputz-Installation, schwarze Variante

Der Rahmen in der GréRe eines (1) Moduls wird verwendet zum Bei-
spiel:

« fir das Hinzufligen eines Zusatzmoduls zur bestehenden Installation,
* bei der Montage des Moduls selbst an ein verlangertes Verbindungs-
kabel, zum Beispiel fur ein ausgehendes Lesegerat.

11



Extender

Produkteinfuhrung

Bestellnummer: 9155022

Rahmen fiir Aufputz-Installation, Doppelmodul

Bestellnummer: 9155022B

Rahmen fiir Aufputz-Installation, Doppelmodul - schwarze Variante

Bestellnummer: 9155023

Rahmen fiir Aufputz-Installation, Dreifachmodul

Bestellnummer: 9155023B

Rahmen fiir Aufputz-Installation, Dreifachmodul - schwarze Variante

Bestellnummer: 9155030
2N IP Verso — Infopanel

Das Modul des Infopanels ermdglicht es, in die Installation des Gerats
eine Information Uber die Hausnummer, die Offnungszeiten und Ahnli-
ches einzugeben.

Das Infopanel ist hinterleuchtet, die Hinterleuchtung ist durch die Soft-
ware steuerbar.

12
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Bestellnummer: 9155031

4 2N IP Verso - Tastatur
CIEE]
.'[]£1ﬂﬁ

Das Modul der numerischen Tastatur ermoglicht die Wahl des Nutzers
mittels der Position im Telefonverzeichnis oder der Telefonnummer Man
kann ferner das Schloss beziehungsweise weitere Funktionen mittels
eines Zifferncodes bedienen.

Die Ziffern und Symbole sind hinterleuchtet.

Bestellnummer: 9155031B
2N IP Verso — Tastatur — schwarz

Das Modul der numerischen Tastatur ermdglicht die Wahl des Nutzers
mittels der Position im Telefonverzeichnis oder der Telefonnummer Man
kann ferner das Schloss beziehungsweise weitere Funktionen mittels
eines Zifferncodes bedienen.

Die Ziffern und Symbole sind hinterleuchtet.

Bestellnummer: 9155035
2N IP Verso — 5 Tasten

Modul mit 5 mechanischen Tasten fiir die schnelle Nutzerwahl.

Die Tasten sind hinterleuchtet und man kann unter sie Namensschilder
anbringen.

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 9155041
2N IP Verso - Induktionsschleife

Die Induktionsschleife wird fiir die Ubertragung des Audiosignals mit-
tels Magnetfeld direkt in das Hoérgerat verwendet.

13
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Bestellnummer: 9155047
2N IP Verso — Touchscreen-Tastatur

Das Modul der numerischen Touchscreen-Tastatur ermoglicht die Wahl
des Nutzers mittels der Position im Telefonverzeichnis oder der Tele-
fonnummer. Man kann ferner das Schloss beziehungsweise weitere
Funktionen mittels eines Zifferncodes bedienen.

Die Ziffern und Symbole sind hinterleuchtet.

Bestellnummer: 9155036
ol oo 2N IP Verso — Touchscreen-Display

@ Modul mit Touchscreen-Display, das den Besuchern ermdéglicht, ange-
rufene Nutzer ahnlich wie auf dem Handy anzuwahlen.

Das Display kann aulRer dem strukturierten Telefonverzeichnis auch die
Tastatur anzeigen.

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfiillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfillt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550941

2N IP Verso 125 kHz

Es dient zur Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schlis-
selanhanger.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

14
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550941US
2N IP Verso 125 kHz

Es dient zur Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schlis-
selanhanger.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

15
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550942
2N IP Verso 13.56 MHz, NFC ready

Es dient zur Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schlis-
selanhanger. Das Modul unterstitzt die Karten oder andere Trager der
Frequenz 13.56 MHz der Standards

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* My2N

* 2N PICard
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Produkteinfuhrung

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550942-S
2N IP Verso 13.56 MHz, secured NFC ready

Es dient zur Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schlis-
selanhanger. Das Modul unterstitzt die Karten oder andere Trager der
Frequenz 13.56 MHz der Standards

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

» HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DES-
Fire with SIO, HID MIFARE Classic with SIO)

* My2N

* 2N PICard

Bestellnummer: 9155045
2N IP Verso — Biometrisches Fingerabdrucklesegerit

Dient der Uberpriifung der menschlichen Fingerabdriicke zur Zugangs-
kontrolle, Bedienung der Sprechanlage und von Anlagen Dritter.
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Produkteinfuhrung

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 9155086
2N IP Verso RFID - secured 13.56 MHz, NFC

Es dient zur Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schlis-
selanhanger. Das Modul unterstitzt die Karten oder andere Trager der
Frequenz 13.56 MHz der Standards

Das Modul ist mit der Firmware 2.13 und héher kompatibel.
Unterstutzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

+ My2N

* 2N PICard
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550945
2N IP Verso Bluetooth & RFID — 125 kHz, 13.56 MHz, NFC

Das kombinierte Modul Tastatur und Kartenleser ermdglicht die
Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schllisselanhanger.
Das Modul unterstitzt Karten oder andere Trager der Frequenz 125-
kHz- und 13,56-MHz-Standards.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* My2N

* 2N PICard
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Produkteinfuhrung

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550945-S
2N IP Verso Bluetooth & RFID — 125 kHz, secured 13.56 MHz, NFC

Das kombinierte Bluetooth- und Kartenlesemodul dient der Zugangs-
kontrolle durch Eingabe eines Zugangscodes tber die App My2N am
Smartphone oder mit der Zugangskarte. Das Modul unterstitzt Karten
oder andere Trager der Frequenz 125-kHz- und 13,56-MHz-Standards.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DES-
Fire with SIO, HID MIFARE Classic with SIO)

* My2N

* 2N PICard
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550946
2N IP Verso Touch keypad & RFID — 125 kHz, 13.56 MHz, NFC

Das kombinierte Modul Tastatur und Kartenleser ermdglicht die
Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schllisselanhanger.
Das Modul unterstitzt Karten oder andere Trager der Frequenz 125-
kHz- und 13,56-MHz-Standards.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* My2N

* 2N PICard
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Produkteinfuhrung

ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550946-S
2N IP Verso Touch keypad & RFID — 125 kHz, secured 13.56 MHz, NFC

Das kombinierte Modul Tastatur und Kartenleser ermdglicht die
Zugangskontrolle mittels kontaktloser Karten oder Schllisselanhanger.
Das Modul unterstitzt Karten oder andere Trager der Frequenz 125-
kHz- und 13,56-MHz-Standards.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

« EM4x02
* NXP HiTag2
¢ HID Prox

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SR, SRIX)

* HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DES-
Fire with S1O, HID MIFARE Classic with SIO)

+ My2N

* 2N PICard
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550947
2N IP Verso Touch keypad & Bluetooth & RFID — 125 kHz, 13.56 MHz, NFC

Das kombinierte Bluetooth- und Kartenlesemodul dient der Zugangs-

kontrolle durch Eingabe eines Zugangscodes tber die App My2N am

Smartphone oder mit der Zugangskarte. Das Modul unterstitzt Karten
oder andere Trager der Frequenz 125-kHz- und 13,56-MHz-.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* My2N

* 2N PICard
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ACHTUNG

Dieses RFID-Lesegerat erfillt in Kombination mit

der Gegensprechanlage 2N LTE Verso erfillt nicht
die Bedingungen der erganzenden Verordnung zur
EU-Funkgeraterichtlinie, die am 1. August 2025 in
Kraft tritt. In Kombination mit der Gegensprechanlage
2N IP Verso 2.0 erfullt die Bedingungen.

Weitere Informationen finden Sie unter
Auswirkungen der EU-Funkanlagenrichtlinie.

Bestellnummer: 91550947-S
2N IP Verso Touch keypad & Bluetooth & RFID — 125 kHz, secured 13.56 MHz, NF

Das kombinierte Bluetooth- und Kartenlesemodul dient der Zugangs-

kontrolle durch Eingabe eines Zugangscodes tber die App My2N am

Smartphone oder mit der Zugangskarte. Das Modul unterstitzt Karten
oder andere Trager der Frequenz 125-kHz- und 13,56-MHz-.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

« EM4x02
* NXP HiTag2
¢ HID Prox

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DES-
Fire with S10, HID MIFARE Classic with SIO)

+ My2N

* 2N PICard

Bestellnummer: 9155039
2N IP Verso — Blindpanel

Das Blindmodul dient zum Ausfiillen des ibermaRigen Raums in der
Installation.

Die Haupteinheit wird mit einem (1) Blindmodul geliefert.
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Bestellnummer: 9155034
Modul I/O

Das Modul mit logischen Ein- und Ausgangen dient der Integration von
verschiedenen Sensoren oder anderen Geraten.

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht
daflr keine eigene Position zu reservieren.

Bestellnummer: 9155037
Wiegand Modul

Das Modul Wiegand dient der Verbindung mit anderen Systemen mit-
tels der Wiegand-Schnittstelle.

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht
daflr keine eigene Position zu reservieren.

Bestellnummer: 91550371

Modul OSDP

Das OSDP-Modul erméglicht die Kommunikation Gber das OSDP-Pro
tokoll zwischen dem angeschlossenen OSDP-Gerat (Steuerzentrale,
Tarcontroller) und 2N LTE Verso (muss aufderhalb angebracht wer-
den).

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht
daflr keine eigene Position zu reservieren.

Bestellnummer: 9155038

HE?: Schutzschalter
[ q Der Schutzschalter ist ein Modul, das Offnen des Gerats beziehungs-

weise den Ausbau des oberen Rahmens erkennt.

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht
dafir keine eigene Position zu reservieren.

Gemeinsam mit dem Sicherheitsschalter muss auch ein I/O-Modul
beschafft werden, Bestellnummer (9155034, 01257-001).
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Bestellnummer: 9159010

Sicherheitsrelais

’ Das Sicherheitsrelais ist eine einfache Zusatzeinrichtung zur Erhéhung
der Sicherheit. Sie verhindert unberechtigtes Manipulieren mit dem
Schloss.

Wird zwischen das geschiitzte Gerat, von dem es auch mit Strom ver-
sorgt wird, und das Schloss, das es bedient, installiert.

Bestellnummer: 9155198SET
Sicherheitspaket fiir das Geriat 2N

Das Sicherheitspaket sorgt fiir erhéhte Absicherung der Tir.

Das Sicherheitspaket enthalt ein Sicherheitsrelais, einen Schutzschal-
ter und ein I/O-Modul.

Stromversorgung

Bestellnummer: 91341481E (mit EU-Kabel)
Bestellnummer: 91341481US (mit US-Kabel)
Stabilisiertes 12 V / 2 A Netzteil

Das Netzteil muss verwendet werden, wenn keine PoE-Stromversor-
gung verwendet wird.

Bestellnummer: 932928
12V Trafo

Transformator fir Netzspannung 230 V.

Fur die externe Stromversorgung von elektrischen Schldssern
bestimmt.

Bestellnummer: 9159052
Netzteil 12 V / 1 A fiir 2N-Induktionsschleife

Die externe Stromquelle fiir die Induktionsschleife hat eine Eingangs-
spannung von 230 V AC und eine Ausgangsspannung von 12 V DC.
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Lizenz
Bestellnummer: 9137909
Lizenz Gold
\ Enthalt Lizenzen fir Enhanced Video, Enhanced Integration und Lift
Control
Bestellnummer: 9137910
% Lizenz InformaCast
=
Bestellnummer: 9137921
% MS Teams license
—
N Clj TIPP

* Die einzelnen Lizenzfunktionen sind in der Tabelle im Konfigurationshandbuch fir 2N
IP-Sprechanlagen in Kapitel Funktionslizenzierung aufgelistet.

* Fir weiteres Zubehor und spezifische Empfehlungen wenden Sie sich bitte an Ihren
2N-Handler vor Ort.

Sonstiges Zubehor

Bestellnummer: 9159013

Abgangstaste
reEE
=] Die Ausgangstaste wird mit dem logischen Eingang des Geréats verbun-

den, um die Tir vom Inneren des Geb&audes aus 6ffnen zu konnen.
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Produkteinfuhrung

Bestellnummer: 9159012
Magnetischer Tirkontakt

\ Satz fur die Installierung an die Tir, der die Feststellung des Turoff-

. nungszustandes ermdglicht. Wird fiir die Verwendung des Geréts als
Tuarschutz, fir die Anzeige der nicht geschlossenen Tir oder des
gewaltsamen Offnens genutzt.

Bestellnummer: 9134173
RFID Chip-Karte MIFARE, 13.56 MHz

RFID Chip-Karte, Typ MIFARE Classic 1k, 13.56 MHz.

Bestellnummer: 9134174

RFID Chip-Schliisselanhanger MIFARE, 13.56 MHz

£
‘J RFID-Schlusselanhéanger, Typ MIFARE Classic 1k, 13.56 MHz

Bestellnummer: 9134165E
RFID Chip-Karte EM, 125 kHz

RFID Chip-Karte, Typ EM4100, 125 kHz

Bestellnummer: 9134166E

RFID Chip-Schliisselanhdnger EM, 125 MHz

£
‘) RFID Chip-Schlisselanhanger, Typ EM4100, 125 kHz
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Bestellnummer: 11202601
RFID Chip-Karte MIFARE DESFire, 13.56 MHz

RFID Chip-Schliisselanhanger, Typ MIFARE DESFire EV3 4 K, 13.56
2n MHz (ISO/IEC14443A).

Geeignet zur Datenverschliisselung in der App PICard Commander.

10 Stick in der Packung.

Bestellnummer: 11202602
RFID fob MIFARE DESFire, 13.56 MHz

RFID fob, Typ MIFARE DESFire EV3 4 K, 13.56 MHz (ISO/
IEC14443A).

Geeignet zur Datenverschlisselung in der App PICard Commander.

10 Stiick in der Packung.

Bestellnummer: 9137420E
Externes RFID Lesegerit, 125 kHz

(@) Externer RFID-Kartenleser fiir den Anschluss an einen PC mit Hilfe
einer USB-Schnittstelle.

Das Lesegerat eignet sich fur die Systemverwaltung und das Hinzufu-
gen von EM41xx-Karten (125 kHz) Uber eine webbasierte Geratekonfi-
guration oder die Anwendung PICard Commander.
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Bestellnummer: 9137421E
Externes RFID Lesegerit, 13.56 MHz + 125 kHz, NFC/HCE

Externer RFID-Kartenleser flir den Anschluss an einen PC mit Hilfe
einer USB-Schnittstelle.

Das Lesegerat eignet sich fur die Systemverwaltung und das Hinzu-
figen von 13,56 MHz-, 125 kHz-Karten und NFC/HCE-fahigen And-
roid-Geraten Uber die webbasierte Geratekonfiguration oder die App
Access Commander.

Geeignet fir das Hochladen von MIFARE DESFire Karten in die Ver-
schliisselungsapp PICard Commander.

LieRt RFID-Karten
Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

* EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* My2N

* 2N PICard

Das Gerat kann auch RFID-Karten 13.56 MHz 2N PICard lesen.
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Bestellnummer: 9137424E
Externes gesichertes RFID Lesegeriat, 13.56 MHz + 125 kHz, NFC/HCE

Externer RFID-Kartenleser fiir den Anschluss an einen PC mit Hilfe
einer USB-Schnittstelle.

Das Lesegerat eignet sich fur die Systemverwaltung und das Hinzu-
figen von 13,56 MHz-, 125 kHz-Karten und NFC/HCE-fahigen And-
roid-Geraten Uber die webbasierte Geratekonfiguration oder die App
Access Commander.

Geeignet fir das Hochladen von MIFARE DESFire Karten in die Ver-
schliisselungsapp PICard Commander.

LieRt RFID-Karten
Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

« EM4x02
* NXP HiTag2
¢ HID Prox

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini,
MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SR, SRIX)

* HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DES-
Fire with S10, HID MIFARE Classic with SIO)

+ My2N

* 2N PICard

Bestellnummer: 9137423E
Externer Fingerabdruckleser (USB-Schnittstelle)

Externer Fingerabdruckleser fir den Anschluss an einen PC mit Hilfe
einer USB-Schnittstelle.
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Bestellnummer: 9159014EU/US/UK

2N 2Wire (Satz von 2 Adaptern und Stromquelle EU/US/UK)

. Der Konverter 2N 2Wire ermdglicht hnen, die vorhandenen Zweidraht-
=arzmme— 4 kabelleitungen von der urspriinglichen Klingel oder dem Haustelefon zu

o verwenden und daran eine beliebige IP-Einrichtung anzuschliel®en. Es
muss nichts konfiguriert werden, es genugt schon, an jeder Seite des
Kabels eine Einheit 2N 2Wire zu haben und mindestens eine von ihnen
an eine Stromquelle anzuschlielRen. Die Einheit 2N 2Wire besorgt
dann die PoE Stromversorgung nicht nur des zweiten Konverters, son-
dern auch aller angeschlossenen IP-Endeinrichtungen.

@ @ |

Bestellnummer: 9137422E
2N IP-Sprechanlage — externer Bluetooth-Leser (USB-Schnittstelle)

Externer Bluetooth-Leser, der Uber eine USB-Schnittstelle an einen PC
angeschlossen ist Man kann ihn zum Paaren von neuen Nutzern ver-
wenden, die ihr Smartphone mit der installierten App 2N My2Nfir den
Zutritt in bewachte Raume nutzen wollen.

Die richtige Funktion des externen Lesers erfordert einen USB-Driver.

Bestellnummer: 9155051

2N LTE VersoBlindkappe fiir eine Taste

il
1l Die Blindkappe einer Taste ermdglicht, die Taste an der Haupteinheit zu

verblenden.

Bestellnummer: 9155051B

2N LTE Verso Einzeltastenabdeckung, schwarze Ausfiihrung

- Die Blindkappe einer Taste ermdglicht, die Taste an der Haupteinheit zu

verblenden.

Uberpriifung des Paketinhalts

Uberpriifen Sie vor Beginn der Installation, ob die Verpackung des Geréts vollsténdig ist. Enthalt:

1X 2N LTE Verso
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1x Kurzanleitung
1XI n nenseChSKan t SCthssel ...........................................................................................................................
i Edssahnsistofschaube mit Sebsichneidegewinde 3 x S mit Lnsenkonf.
& CosascvmbeKnssofmtmindischemkel
ZXRahmenbefestlgung ...................................................................................................................................

Kontrolle des Packungsinhalts der Module und Rahmen
Die Packung der Module fir 2N LTE Verso enthalt:

3x Edelstahl-Kunststoffschraube mit Selbstschneidegewinde 3 x 8 mm mit Linsenkopf

Die Packung der Rahmen fur 2N LTE Verso enthalt:

Best. Nr. 9155011, 9155011B, 9155012, 9155012B, 9155013, 9155013B

3x Edelstahl-Kunststoffschraube mit Selbstschneidegewinde 4 x 20 mm mit Linsenkopf

Best. Nr. 9155021, 9155021B, 91555022, 9155022B, 9155023, 91550238

2X Edelstahlschraube 4 x 50 mm mit Flachkopf
2x Dibel 8 x 40 mm
ACHTUNG

Wird der genaue Typ des Ersatzzubehors nicht gemaRl diesen Spezifikationen eingehalten,
besteht die Gefahr, dass die Gerategarantie erlischt.
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Installation

Installation

Fir eine optimale Funktionalitat wird empfohlen, das Gerat in einer Hohe nach folgendem Schema zu
platzieren:

1143mm (45 inch) % \

660 mm (26 irjch)

inch)
1800 mm (70.9 inch)

1350 mm (53.1i

Mechanische Installation

Bedingungen fir die Installation

Fur eine korrekte Installation von 2N LTE Verso missen die folgenden Installati-
onsbedingungen erfiillt sein

» Ausreichend Platz fur die Installation.

* Die Dubelldcher missen den richtigen Durchmesser haben. Bei zu grof3en Léchern besteht die Gefahr
des Herausziehens der Dubel! Verwenden Sie in diesem Fall Baukleber zur Befestigung der Dubel.

» Bei minderer Qualitat besteht die Gefahr des Herausziehens der Dubel!

 Sufficient hole depth must be ensured!

» Bevor Sie mit der mechanischen Installation am gewahlten Standort beginnen, stellen Sie sicher, dass
die damit verbundenen Vorbereitungen (Bohren, Schneiden in die Wand) nicht zu Stérungen der Strom-,
Gas-, Wasser- oder sonstigen bestehenden Verteilungssysteme fiihren kénnen.

» Das Gerat ist so konstruiert, dass es senkrecht (senkrecht zum Boden) bis zu einer Héhe 1350 mm vom
Boden montiert werden kann. Der Betrieb des Geréates in einer anderen Betriebsstellung ist nur fir kurze
Zeit moglich, z. B. in einer Schnelltestwerkstatt.
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Installation

Der Innenraum der Gipskarton-Trennwand darf keinen groen Druckunterschied zum Raum aufweisen,
z. B. darf er nicht an eine Uberdruckbeliiftung usw. angeschlossen sein. In diesem Fall muss das Geréat
druckgetrennt sein (z. B. durch eine Installation). (Gehause) und der Kabeldurchgang missen abgedichtet
werden.

Das Gerat ist nicht fir Umgebungen mit erhdhten Vibrationen wie Fahrzeuge, Maschinenraume usw.
vorgesehen.

Das Gerat darf keinen aggressiven Gasen, Sauredampfen, Losungsmitteln usw. ausgesetzt werden.

Das Gerat ist nicht fur eine direkte Verbindung zum Internet/WAN ausgelegt. Das Gerat muss uber einen
aktiven Netzwerk-Isolator (z. B. Switch oder Router) mit diesen Netzwerken verbunden sein.

Nach der Demontage der Frontplatte ist darauf zu achten, dass kein Schmutz in das Innere, insbesondere
auf die Oberflache der Dichtung, gelangt.

Am Installationsort ist starke elektromagnetische Strahlung zu vermeiden.

WARNUNG

» Das Hauptgerat darf nicht von seiner Basis entfernt wer-
den, daher die markierte harzbeschichtete Schraube in
der oberen rechten Ecke nicht entfernt werden. Jede
Manipulation der Schraube fiihrt zum Verlust der Gerate-
garantie.

» Das Erdungselement in der oberen linken Ecke des
Gerats muss unbeschadigt bleiben und nach wie vor
angeklebt sein.

» Es ist verboten auf markierten Stellen oder schraffierten
Flachen Silikon und andere Dichtungsmassen zu verwen-
den.
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Installation

ACHTUNG

* Bei Nichtbeachtung der Installationsprozedur besteht die Gefahr des Eindringens von
Wasser und der Zerstérung der Elektronik. Die Schaltkreise des Gerates stehen perma-
nent unter Spannung, beim Einstrdmen von Wasser kommt es zu einer elektrochemi-
schen Reaktion. Fir ein so beschadigtes Produkt kann keine Garantie (bernommen
werden!

« Das Uberschreiten der zuléssigen Betriebstemperatur hat méglicherweise keine unmittel-
baren Auswirkungen auf den Betrieb des Gerates, kann jedoch zu einer schnelleren
Alterung und einer verringerten Zuverlassigkeit des Gerates fuhren. Informationen zum
zulassigen Betriebstemperatur- und Luftfeuchtigkeitsbereich finden Sie in Kapitel Techni-
sche Parameter (S. 154).

» Jede vorsatzliche mechanische Beschadigung des Gerats (Locher bohren, Manipulatio-
nen am Hauptgerat usw.) fihrt zum Verlust der Garantie.

* Die Montage und Einstellung dieses Geréts sollte nur von dafir qualifizierten Personen
durchgefihrt werden.

Tipps zur Installation

* Die empfohlene Hbéhe einer normalen Installation betragt 135 cm (flir Personen mit eingeschrankter
Mobilitat 120-120 cm) vom Boden bis zur Hohe der Kamera des Gerats. Die Installationshoéhe kann sich je
nach Verwendung des Gerats unterscheiden.

Beobachtungswinkel 125° (H), 105° (V)

* Empfohlen wird eine versenkte Installation. Das Produkt wirkt eleganter, ist bestindiger gegen Vandalis-
mus und sicherer.

* Installationsboxen kénnen vorab erworben werden. Dadurch ist es mdglich, grobe Arbeiten beispielsweise
einem Bauunternehmen anzuvertrauen. Der Vorteil liegt auch in der Mdglichkeit, das Gerat exakt in die
Vertikale zu nivellieren .

Einbauinstallation

Bei der versenkten Installation ist es erforderlich, dass die Dose ordnungsgemal eingebettet ist, d. h. so
dass der Rand der Box auf der Wandoberflache aufliegt. Fir diese korrekte Positionierung werden die an
den Seiten der Box angebrachten Packungen verwendet. Sie missen nach dem Einmauern abgebrochen
werden. Fur eine funktionsfahige Abdichtung muss der Rahmen exakt auf dem Kasten aufliegen und darf
die Wand nicht berthren. Aufgrund der Mdglichkeit, dass Wasser in das Gerat eindringt, wird die Verwen-
dung von Universal- oder Sanitarsilikon empfohlen, das gegeniber Oberflachen inert und bestandig gegen
UV-Strahlung und Wasser ist. Eine ausfiihrliche Bildanleitung liegt dem Paket bei.
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Installation

WARNUNG

An den markierten Stellen und schraffierten Flachen (insbe-
sondere am unteren Geraterand) ist die Verwendung von
Silikon oder anderen Dichtungsmaterialien verboten.

Unterputzmontage - in klassischem Mauerwerk, Hohlziegeln, an einer gedamm-
ten Fassade usw.
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Installation

Was Sie zur Installation bendtigen:

* 2N LTE Verso
* gemal den Anweisungen in der Verpackung ein Loch ausstanzen oder ausschneiden,
* Gips, Baukleber, Montageschaum oder Moértel — nach lhrem Ermessen,
* Dose fir die Wandmontage und den dazugehdérigen Rahmen
+ fir Einzelmodul: Box (9155014, 01284-001), Rahmen (9155011/9155011B, 01278-001/01279-001)
+ fir Doppelmodule: Box (9155015, 01285-001), Rahmen (9155012/9155012B,
01280-001/01281-001)
+ fiir Dreifachmodule: Box (9155016, 01286-001), Rahmen (9155013/9155013B,
01282-001/01283-001)

ANMERKUNG

Der Einzelmodulrahmen eignet sich fiir den alleinigen Einbau von Zusatzmodulen, z.
B. fur Ausgangsleser etc. Fir den Einbau der Haupteinheit ist ein Doppelmodulrah-
men erforderlich.

Um das Gerat zu installieren 2N LTE Verso Die Wandeinbaudose muss zunachst in die Wand eingelassen
werden. AnschlielRend besteht die Mdglichkeit, darin Gerate einzubauen.

Installation mit zwei Modulen

22

257 (10.11%)
min 240 mm ( 9.45%)

N\

.
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.92%)  (0.219)
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Installation

Installation der Box
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WARNUNG
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ACHTUNG

Installation

Die Kanten des Einbaukastens durfen nicht biindig mit der
Wand abschlie3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
in die installierten Gerate eindringen und diese zerstdren.
Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation

Einbau des Doppelmoduls in die Box
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Installation

/7\

Mehrere Doppelmodulboxen nebeneinander installieren
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fz WARNUNG
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ACHTUNG
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Installation

Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht bindig mit der
Wand abschlieen, sondern missen bis zur Wandoberfla-
che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
in die installierten Gerate eindringen und diese zerstoren.
Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation mehrerer Doppelmodule in einer Box
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b by b b4
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fur die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fiir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Installation des Dreifachmoduls
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Installation

WARNUNG

Die Kanten des Einbaukastens duirfen nicht blindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-

- y che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
// //‘- in die installierten Gerate eindringen und diese zerstéren.
el Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung

in der Wand.

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation mehrerer Boxen mit drei Modulen nebeneinander

A
____________ ; o
| Y
| -
| % r
| L
| Zie
| // 5
R | L
g & | / _
T e I =
L | / A
O 4
| 7
I =
| i
| —
|
|
t " " i i
\_ mim 240 (8.44°) /
260 (10.23") [1}57'? iozsﬁ'l
1.
2X ¢

) 1
[ A )

[

‘min 240(W) x 346(H) x 45(D) mm
iin 9.45(W) x 13.62(H) x 1.77(D) in

50



Installation

< )
du%/'\’"f CjDJll lP
0 - \
|

2

)
N
— I

N/

?JBJQ

%ﬂc—r&
=l
| =

=
=]

VA
25

[

£=]

| E 7

AT Ll /ﬂ }
— J/l; // %////////////////%

51



Installation
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WARNUNG
Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht biindig mit der
Wand abschlie3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
- y - che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
% % in die installierten Gerate eindringen und diese zerstdren.
Leccccl Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.
ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Einbau des Dreifachmoduls in die Box
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fiir die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Einzelmodulinstallation
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Installation der Box

1 min 108(W) x 136(H) x 45(D) mm
= min 4.25(W) x 5.35(H) x 1.77(D) in

min. 136 mm
min. 5.35in
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Installation

A

Q WARNUNG

Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht bindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
- y che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
M in die installierten Gerate eindringen und diese zerstoren.
7 Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.
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Installation

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.

Installation eines einzelnen Moduls in einer Box

2.
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Installation

Einbaueinbau — in Gipskarton
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Was Sie zur Installation bendtigen:

* 2N LTE Verso
« eine ausgeschnittene Offnung gemaR der Anleitung in der Dosenverpackung
* Box zur Wandmontage und dazugehdriger Rahmen
+ fur Einzelmodul: Box (9155014, 01284-001), Rahmen (9155011/9155011B, 01278-001/01279-001)

+ fiir Doppelmodule: Box (9155015, 01285-001), Rahmen (9155012/9155012B,
01280-001/01281-001)

+ fir Dreifachmodule: Box (9155016, 01286-001), Rahmen (9155013/9155013B,
01282-001/01283-001)

ANMERKUNG

Der Einzelmodulrahmen eignet sich fiir den alleinigen Einbau von Zusatzmodulen, z.
B. fir Ausgangsleser etc. Fiir den Einbau der Haupteinheit ist ein Doppelmodulrah-
men erforderlich.

Um das Geréat zu installieren 2N LTE Verso Die Wandeinbaudose muss zunachst in die Wand eingelassen
werden. AnschlieRend besteht die Moglichkeit, darin Gerate einzubauen.
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Installation mit zwei Modulen

257 (10.11%)
min 240 mm (9.45%)

min 108 (4.25%)
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Installation
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Installation der Box

49 5.5
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Installation
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WARNUNG

Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht biindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
- p i pu che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
Z // in die installierten Gerate eindringen und diese zerstoren.
Yol

Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation

Einbau des Doppelmoduls in die Box
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Installation
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fir die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fiir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Mehrere Doppelmodulboxen nebeneinander installieren
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Installation

Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht bindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
in die installierten Gerate eindringen und diese zerstoren.
Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.

65



Installation

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.

Installation mehrerer Doppelmodule in einer Box
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Installation
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Installation

Installation des Dreifachmoduls
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Installation

Installation der Box
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Installation

WARNUNG

Die Kanten des Einbaukastens duirfen nicht blindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-

- y che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
// //‘- in die installierten Gerate eindringen und diese zerstéren.
el Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung

in der Wand.

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation mehrerer Boxen mit drei Modulen nebeneinander
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WARNUNG
Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht biindig mit der
Wand abschlie3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
- y - che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
% % in die installierten Gerate eindringen und diese zerstdren.
Leccccl Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.
ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.
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Installation von drei Modulen in einer Box

1.
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Installation
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fiir die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Einzelmodulinstallation
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Installation der Box

1 min 108(W) x 136(H) x 45(D) mm
= min 4.25(W) x 5.35(H) x 1.77(D) in

min. 136 mm
min. 5.35in
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Installation

Q WARNUNG

Die Kanten des Einbaukastens dirfen nicht bindig mit der
Wand abschlief3en, sondern missen bis zur Wandoberfla-
- y che reichen. Bei falscher Einbettung der Box kann Wasser
M in die installierten Gerate eindringen und diese zerstoren.
7 Die seitlichen Halterungen dienen der korrekten Lagerung
in der Wand.
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Installation

ACHTUNG

Nachdem das Mauerwerksmaterial ausgehartet ist, brechen
Sie die Seitenwinkel ab.

Installation eines einzelnen Moduls in einer Box

2.
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fur die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fiir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Installation

Oberflacheninstallation

Was Sie zur Installation bendtigen:

* 2N LTE Verso

* Bohrschablone

* relevanter Rahmen,
+ fur Einzelmodul: Rahmen (9155021/9155021B, 01287-001/01288-001)
+ fiir Doppelmodule: Rahmen (9155022/9155022B, 01289-001/01290-001)
+ fir Dreifachmodule: Rahmen (9155023/9155023B, 01291-001/01292-001)

ANMERKUNG

Der Einzelmodulrahmen eignet sich fiir den alleinigen Einbau von Zusatzmodulen, z.

B. fir Ausgangsleser etc. Fiir den Einbau der Haupteinheit ist ein Doppelmodulrah-
men erforderlich.

Bei unebenem Untergrund je nach Anzahl der Module eine Unterlage (9155061/9155062,
01293-001/01294-001) verwenden.
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Installation

GEFAHR

Beseitigen Sie die Verletzungsgefahr! An Orten, an denen der Durchgang eng ist oder
die Aufmerksamkeit der Passanten zur Seite gelenkt wird, ist die Aufputzmontage nicht
geeignet. Der Hersteller Gbernimmt keine Haftung fur eventuelle Verletzungen!

WARNUNG

* Der Untergrund fur die Aufputzmontage muss eben sein und eine Unebenheit von
maximal 0,5 mm aufweisen (z. B. Plattenfertigteile, Glas, geschnittener Stein usw.).
Sollte die Montageflache nicht eben sein, nutzen Sie die versenkte Variante, oder nut-
zen Sie zum Ausgleich von Unebenheiten die Unterlage (9155061/9155062/9155068,
01293-001/01294-001/01305-001) oder die Oberflache der Wand nivellieren.
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* Ein Problem ist die Aufputzmontage immer dann, wenn die Gefahr von Vandalismus
besteht (6ffentliche Garagen etc.). Verwenden Sie in diesem Fall statt der mitgelieferten
Dubel und Schrauben Verankerungselemente aus Stahl.

81



Installation

Installation mit zwei Modulen
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I TIPP
'Q' Bohrschablone steht zum Download auf 2N.com zur Verfliigung.
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Rahmenbefestigung

Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fiir die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.

Installation mehrerer Twin-Module nebeneinander

2341 (9.21%)

i 2135 (8.407)

27.45
{1.08"
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IPVERS02.0
ACCESS UNIT QR

Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fur die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fiir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Installation des Dreifachmoduls
Um ein Dreifachmodul zu installieren, missen Sie ein Doppelmodul mit einem Einzelmodul miteinander

verbinden.

338.8(13.337)

1065 (4.197)

27.45
(1.087)

g TIPP
'Q' Bohrschablone steht zum Download auf 2N.com zur Verfiigung.
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Rahmenbefestigung

Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fur die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fiir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.
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Montage mehrerer Dreifachmodule nebeneinander
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Rahmenbefestigung

Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-

Der Rahmen fiir die Unterputz-

schraubt.

Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen

Der Rahmen fir die Aufputz

angeschraubt.
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Einzelmodulinstallation

130 (5.11%)

106,5 (4.19%)

27,45
(1.08%)

I TIPP
'Q' Bohrschablone steht zum Download auf 2N.com zur Verfliigung.
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Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fur die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.

Mit einer Matte

Bei unebenem Untergrund je nach Anzahl der Module eine Unterlage (9155061/9155062,
01293-001/01294-001) verwenden.

An einer unebenen Wand

Il : %

1.
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Auf dem Glas
Das Unebenheitspad kann auch fir die Montage auf Glas verwendet werden.
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Oberflacheninstallation auf einer geneigten Unterlage
Die Keilplatte unter den Doppelmodul dient als Unterlage fiir den Einbau mit einer Neigung von 25°.

Ao TIPP
'Q' Bohrschablone steht zum Download auf 2N.com zur Verfiigung.
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Installation im Rack

Was Sie zur Installation bendtigen:

* 2N LTE Verso
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ACHTUNG

Der Stander muss fest mit dem Sockel verbunden sein, insbesondere wenn Vandalismus
droht (6ffentliche Garagen usw.). Wir empfehlen die Verwendung von Verankerungselemen-
ten aus Stanhl.

Vorgehensweise bei der Installation
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IP VERSO 2.0

Elektroinstallation

Stromversorgung des Gerats
2N LTE Verso kann mit Strom versorgt werden von einer externen Quelle 12 V £15 % / 2 A DC (3 A bei
einer gréReren Anzahl von Modulen).
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ACHTUNG

» Das Gerat muss Teil der Elektroinstallation des Gebaudes sein.
+ Die externe Spannungsquelle sollte der PS2/LPS-Netzteilklasse entsprechen.

« Um den Uberspannungsschutz zu Idsen, muss er direkt fir die Stromversorgung des
Gerats geldst werden.

Strom aus einer externen Quelle

Fir einen zuverlassigen Geratebetrieb verwenden Sie eine sichere Spannungsquelle (SELV). 12 V +15
% Der Stromverbrauch ist entsprechend der erforderlichen Leistung fir die Stromversorgung des Geréts
ausgelegt ist.

ACHTUNG

Vergewissern Sie sich, dass die Leiter fest in der Klemme sitzen und keine Wackelkontakte
vorhanden sind.

Stromaufnahme [A] Verfiigbare Leistung [W]

Anschluss des Adapters (1341481, 02520-001)

Der weild markierte Leiter am Ende des Adapters fiihrt die positive Ladung (+), der schwarze Leiter fihrt die
negative Ladung (-).

Kombinierte Stromversorgung

Strominstallation

Vorbereitung fiir die Elektroinstallation

1. Wir schrauben die Abdeckung des zweiten Moduls an der Unterseite des Gerats ab.
2. Hebeln Sie die Abdeckung des zweiten Moduls mit einem flachen Schraubendreher heraus.

Elektrische Installation des Doppelmoduls
1. Wir befestigen den Sockel des Doppelmoduls mit Dibeln an der Dose zur Wandmontage / an den
vorgebohrten Léchern und flhren die Stromkabel durch die Lécher im unteren Teil.

2. Setzen Sie die Metallbefestigungselemente oben und unten ein und verschrauben Sie den Sockel. Bei
der Installation eines Sockels ist es moglich, den Sockel teilweise zu nivellieren.
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Elektrische Installation des Dreifachmoduls

1.

Fir das zusatzliche Einzelmodul schrauben wir den Stecker ab.

Hebeln Sie diese Abdeckung mit einem flachen Schraubendreher heraus.

Wir stecken das Einzelmodul in die Basis des Doppelmoduls, befestigen die Keile an der Seite und die
Schrauben.

Wir nehmen das Mikrofon aus dem Dual-Modul heraus und I6sen das Kabel.

Fihren Sie das Mikrofon (wie in den Bildern der mechanischen Installation (S. 34) gezeigt) in den
Sockel des Unimoduls.

Wir setzen die angeschlossenen Sockel auf die Dose zum Einbau in die Wand bzw. auf die vorgebohr-
ten Locher mit Dibeln und fihren die Kabel durch die Lécher im Unterteil.

Elektroinstallation mehrerer Module nebeneinander

1. Fir zusatzliche Sockel schrauben wir die Abdeckung ab und hebeln sie mit einem flachen Schrauben-
dreher heraus.

2. Wir stecken die Sockel entsprechend der Anzahl der geplanten Sockel in der Saule ineinander, befesti-
gen seitlich Keile und Schrauben.

3. Wir stecken den Deckel auf die Box zum Einbau in die Wand / auf die vorgebohrten Locher mit Diibeln
und fihren eventuelle Kabel durch die Locher im unteren Teil.

4. Wir passieren den Bus mit der bereits in der Box vorbereiteten Kabeltille fiir den Einbau in die Wand.

Gerateanschliisse

AnschlieBen der Anschliisse der Haupteinheit des Gerats

BUS
Bocooed

= .. 3K

=1+ LN [*]-| | reser LINE MIC

@ (({T))) IN1 [ OUT1 | RELAY1 [12VI2A ot

[
|

|||—
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ERDE-Symbol Klemme fur Erdungsanschluss

ACHTUNG
Wir empfehlen die Verwendung eines Erdungskabels mit einem
Querschnitt von 1,5 mm?2,

MicroSIM-Sym- Steckplatz zum Einlegen einer MicroSIM-Karte
bol

Symbol MMCX- Stecker zum Anschluss der Antenne fiir das LTE-Mobilfunknetz
Antennenan-

schluss

IN1 IN1-Klemmen fir den Eingang, verwendbar im passiven oder aktiven Modus (—30 V
bis +30 V DC)

* OFF = offener Kontakt oder U,y > 1,5V
* ON = geschlossener Kontakt oder Uy < 1,5V

OouT1 OUT1-Klemmen des aktiven Ausgangs fur den Anschluss des 2N® (S. 132)-Sicher-
heitsrelaisAdapter: Quellenspannung -2 V), max. 400 mA

12V/2A Externe Spannungsversorgungsklemmen 12V /2 A DC (3 A bei einer groReren
Anzahl von Modulen)

RELAY1 RELAIS-Klemmen mit Ausgangsschaltung NO/NC Kontakt 30 V/ 1 A AC/DC Es
dient ausschlief3lich dem Anschluss unkritischer Gerate (z. B. Leuchten).

RGY Anzeige-LED (rot/griin/gelb)

R Anzeige-LED auf der oberen Platte (rot). Eine blinkende LED zeigt die Suche nach
einem Betreibernetzwerk an. Nach der Verbindung mit dem Netzwerk des Betrei-
bers leuchtet die LED nicht.

RESET Schaltflache zum Zurlcksetzen des Gerats auf die Werkseinstellungen

BUS Anschluss fiir Geratebus-Anschluss

LINE OUT LINE OUT-Anschluss (1 Vrums), Steckertyp JST SHR-02V-S
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MIC MIC-Anschluss zum Anschluss eines Mikrofons

Verfiigbare Schalter

Standort Name Beschreibung

Haupteinheit RELAY1 Passiver Schalter:

* schalten und erweiterbar Kontakt

* max.30V/1AAC/DC

* Wird nur zum Anschluss unkritischer Gerate (z. B. Lichter)
verwendet.

OouT1 Aktiver Schaltausgang:

* 8-12 V DC je nach Stromversorgung, max. 400 mA
» Adapter: Quellspannung -2 V
* 10 bis 12 V DC, 600 mA max

I/O-Modul* Verlange- Passiver Schalter:
rung
(Best.-Nr. Relais1 » Kontakt herstellen und unterbrechen
9155034) * max. 30V /1AAC/DC
* Wird nur zum Anschluss unkritischer Gerate (z. B. Lichter)
verwendet.
Verlange- Passiver Schalter:
rung
Relais2 * Kontakt herstellen und unterbrechen

* max.30V/1AAC/DC
* Wird nur zum Anschluss unkritischer Geréate (z. B. Lichter)
verwendet.

Es ist mdglich, mehrere mit einem Sternchen (*) gekennzeichnete Module zu verwenden.
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A GEFAHR
Beim Anschluss von Geraten, die eine Spule enthalten, beispielsweise Relais oder elektro-
magnetische Schldsser, ist es erforderlich, den Ausgang des Gerats beim Abschalten der
induktiven Last vor einer Spannungsspitze zu schutzen. Fir diese Schutzart empfehlen

wir eine antiparallel zum Gerat geschaltete 1 A / 1000 V-Diode (z. B. 1N4007, 1N5407,
1N5408).

1. Klemmen
2. Spule, z. B. Relais oder elektromagnetische Schldsser

WARNUNG

Der 12-V-Ausgang wird fiir den Anschluss des Schlosses verwendet. Befindet sich das
Gerat jedoch an einem Ort, an dem die Gefahr eines unbefugten Zutritts besteht (z.
B. an der Gebaudehiille), wird dringend empfohlen, das 2N-Sicherheitsrelais (9159010,
01386-001) zu verwenden, um eine maximale Installationssicherheit zu gewahrleisten.

Anschluss fiir Relaisklemmen

Zu den Relaisklemmen 2N LTE Verso Es besteht die Mdglichkeit, ein Gerat anzuschlielfen, das von diesem
Relais gesteuert wird, z. B. ein elektrisches oder elektromechanisches Turschloss.

In den folgenden Diagrammen sind die markierten Elemente wie folgt gekennzeichnet:

1. Relaisgerat
2. Gesteuertes Gerat
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Ausgangsschaltplan fiir Relaisklemmen zum Schalten des Stromkreises des
gesteuerten Gerats

. _M.

2.

Anschluss der Eingange fiir die Klemmen IN1 (oder IN2)

An die Klemmen IN1 oder IN2 Gerat 2N LTE Verso Es besteht die Moglichkeit, einen externen Taster, z. B.
einen Ausgangstaster, oder einen TUréffnungssensor anzuschlie3en.

Die folgenden Eingangsverdrahtungsplane gelten sowohl fir die IN1- als auch fir die IN2-Klemmen.
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Eingangsschaltplan fiir IN1-Klemmen Eingangsschaltplan fir IN1-Klemmen
im aktiven Modus im Passivmodus
IN1 IN1
nle) 1O
¥ - T

_|_ I|°°_

0 o—

Verbindung zum LTE-Mobilfunknetz

Um das Gerat mit dem LTE-Mobilfunknetz zu verbinden, miissen Sie eine NanoSIM-Karte (ab HW-Version
4) oder eine MicroSIM-Karte (ab HW-Version 3) ohne festgelegten PIN-Code bei aktivem Datendienst
einlegen. Die SIM-Karte ist nicht im Lieferumfang des Gerats enthalten. Um eine SIM-Karte zu erhalten,
empfiehlt es sich, die Dienste eines bevorzugten LTE-Mobilfunk-Datendienstanbieters zu nutzen (das Gerat
bendtigt 4G/LTE-Technologie, es kann nicht in 2G- oder 3G-Netzen betrieben werden). Nach dem Einlegen
der SIM-Karte missen Sie die mitgelieferte Antenne anschliellen, die auf der Innenseite der Abdeckung
aufgeklebt ist. Im Falle des Austauschs der Blindposition durch ein anderes Modul ist die Verwendung einer
externen Antenne erforderlich (dies ist ein optionales Zubehor, Bestell-Nr. 9155048).

Einsetzen der SIM-Karte — HW-Version 4 und hoher

1. Um eine NanoSIM-Karte in das Gerat einzusetzen, stecken Sie die Karte mit leichtem Druck in den
SIM-Slot, dadurch wird sie im SIM-Slot verriegelt.

2. Durch den gleichen Druck auf die eingelegte SIM-Karte wird diese freigegeben und teilweise ausgewor-
fen.

3. Danach kann die Karte wieder enthommen werden.

Einsetzen der SIM-Karte — HW-Version 3 und niedriger

1.  Um eine MicroSIM-Karte in das Gerat einzusetzen, stecken Sie die Karte in den SIM-Steckplatz.
2. Die Karte kann auf die gleiche Weise entnommen werden.

Uberpriifung der Verbindung zum LTE-Netz

Nachdem Sie die Stromversorgung angeschlossen haben, missen Sie Uberprifen, ob sich das
2N LTE Verso erfolgreich mit dem mobilen LTE-Datennetz verbunden hat. Die rote LED (R), die sich auf
der oberen Platine links neben dem BUS-Anschluss befindet, dient der Grunddiagnose. Wenn sie blinkt,
wird eine Verbindung hergestellt, wenn sie erlischt, ist das Gerat mit dem Datennetzwerk verbunden. Wenn
sie 5 Sekunden lang aufleuchtet, liegt ein Problem mit der SIM-Karte vor (sie ist nicht eingelegt, es ist
eine PIN festgelegt oder es ist kein Datendienst aktiv). Nach 5 Sekunden Leuchten erfolgt ein erneuter
Verbindungsversuch und die LED blinkt erneut, d. h. die LED leuchtet bei diesem Problem nicht dauerhaft.
Wenn die LED einfach weiter blinkt, verfiigt das Geréat nicht iber ein unzureichendes LTE-Signal. Uberpriifen
Sie in diesem Fall, ob am Standort eine LTE-Signalabdeckung verfigbar ist und der Antennenstecker
ordnungsgemal angeschlossen ist. Bei unzureichendem LTE-Signal kann der Einsatz einer entsprechend
platzierten externen Antenne (optionales Zubehor, Bestell-Nr. 9155048) Abhilfe schaffen. Achtung — Kleben
Sie die externe Klebeantenne nicht auf Metalloberflachen!
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Es kann auch bei Problemen mit der Verbindung zum LTE-Netz eingesetzt werden Diagnose-SMS-Befehle.

Abschluss der Installation
Kontrollieren sie den Anschluss aller Leiter und der Antenne in den Steckverbinder auf der Platte.

WARNUNG

» Bei allen nicht verwendeten Anschliissen missen die Anschlisse festgezogen werden,
um Resonanzen zu vermeiden.

» Eine unsachgemale Installation kann dazu fuhren, dass das Gerat wasserdicht wird.
Wasserlecks kdnnen die Elektronik beschadigen.

+ Es ist notwendig, alle Offnungen abzudichten — an der Oberseite des Kastens, rund um
Kabel und Schrauben.

 Bei einer unebenen Wand dichten Sie den Kasten mit Silikon oder einem anderen Dicht-
mittel gegen das Mauerwerk ab. Dadurch kann verhindert werden, dass die Wand nass
wird, was durch austretendes Wasser verursacht werden kann.

’ Uberprifen Sie vor der Montage des Rahmens, ob der schwarze Dich-
- tungsring vorhanden ist. Wir empfehlen, das Mikrofon mit der beiliegen-
\ i den Schraube zu verschrauben.
®|
r—r -

Rahmenbefestigung
Vor der Rahmenbefestigung die Dichtung kontrollieren.

Der Rahmen fir die Unterputz-Installation wird mit Schrauben oben und unten auf dem Rahmen ange-
schraubt.

Der Rahmen fir die Aufputz-Installation wird zuerst in den Haken eingehackt und danach unten am Rahmen
angeschraubt.

Platzierung von Etiketten

Namensschilddruck

1. Im Lieferumfang jedes Geréts ist eine transparente Folie enthalten. Drucken Sie es auf einem Laserdru-
cker aus.

2. Schneiden Sie die bedruckte Folie ab und fligen Sie die Beschriftungen in das Modul ein. Wir empfeh-
len, individuell zugeschnittene Etiketten in das 5-Tasten-Modul einzulegen.

A TIPP
'Q' Die Vorlage zum Drucken dieser einzelnen Etiketten finden Sie auf 2N.com in der
Rubrik Support > Download Center.

* 1 Knopf: 52,0 (B) x 15,2 (H) mm (Toleranz: +0; —0,5 mm)

» 5 Tasten: 57,5 (B) x 89,0 (H) mm (Toleranz: +0; —0,5 mm)

» Abmessungen des Infopanel-Moduletiketts: 69,2 (B) x 86,7 (H) mm (Toleranz: +0;
-0,5 mm).
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ACHTUNG

* Der Raum, in dem die Etiketten angebracht werden, ist die sogenannte Nasszone. Daher
kann es bei starkem Regen dazu kommen, dass Wasser bis zum Etikett gelangt. Das
Wasser in diesem Raum beeintrachtigt die Funktion des Gerates nicht und verdunstet von
selbst.

* Benutzen Sie daher fur die Etiketten immer eine wasserfeste Folie (im Lieferumfang
enthalten oder Ihre eigene). Verwenden Sie kein Papier, es besteht die Gefahr, dass es
mit Wasser nass wird! Benutzen Sie aus dem gleichen Grund keinen Tintenstrahl!

Einfligen/Ersetzen des Etiketts

1.

>

Entfernen Sie den Modulrahmen.

Klappen Sie die Knopftir auf. Mit einem 5-Tasten-Modul ist es mdglich, alle Tasten auf einmal umzu-

klappen.

Entfernen Sie das gebrauchte Etikett und setzen Sie ein neues ein.

Schlielen Sie die Schaltflache.

Befestigen Sie den Modulrahmen.

a. Befestigen Sie den Rahmen fiir die Wandmontage mit Schrauben oben und unten.

b. Bei der Aufputzmontage haken Sie den Rahmen oben in den Haken ein und schrauben ihn dann
unten fest.

Einfugen/Ersetzen des Etiketts

Vorteil2N LTE Versoist intuitiv, ein einfacher Ansatz ist das Benennen von Schildern, jeder kann den Aus-
tausch erledigen, wahrscheinlich ohne Handbuch. Beim Austausch muss die Frontplatte nicht demontiert
werden und es besteht keine Gefahr, dass Komponenten verloren gehen

1.

Losen Sie die Schraube auf dem Typenschild, Sie kdnnen den mitgelieferten Schraubenschliissel
verwenden. Das Fenster auf dem Typenschild kann wie eine Tur ausgeklappt werden. Die zulassige
Schraube féllt jedoch nicht heraus

Entfernen Sie das gebrauchte oder leere Etikett und legen Sie das beschriebene Etikett ein.

SchlieRen Sie das Fenster auf dem Typenschild und ziehen Sie die Schraube mit angemessener Kraft
fest.

Prifen Sie die Funktion der Taste (,Klick-Effekt“): Wenn die Taste beim Driicken nicht richtig klickt (d. h.
wenn Sie sich etwa 0,5 mm bewegen), ist das eingefiigte Etikett zu stark oder umgekehrt schwach. Die
Taste muss auch dann klicken, wenn sie am linken oder rechten Ende gedrtickt wird

Einfligen/Ersetzen des Etiketts

1.

P>

Entfernen Sie den Modulrahmen.

Klappen Sie die Knopftir auf. Mit einem 5-Tasten-Modul ist es mdglich, alle Tasten auf einmal umzu-

klappen.

Entfernen Sie das gebrauchte Etikett und setzen Sie ein neues ein.

SchlieBen Sie die Schaltflache.

Befestigen Sie den Modulrahmen.

a. Befestigen Sie den Rahmen fiir die Wandmontage mit Schrauben oben und unten.

b. Bei der Aufputzmontage haken Sie den Rahmen oben in den Haken ein und schrauben ihn dann
unten fest.
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WARNUNG

* Bei allen nicht verwendeten Anschliissen missen die Anschlisse festgezogen werden,
um Resonanzen zu vermeiden.

* Eine unsachgemale Installation kann dazu fihren, dass das Gerat wasserdicht wird.
Wasserlecks kdnnen die Elektronik beschadigen.

+ Es ist notwendig, alle Offnungen abzudichten — an der Oberseite des Kastens, rund um
Kabel und Schrauben.

* Bei einer unebenen Wand dichten Sie den Kasten mit Silikon oder einem anderen Dicht-
mittel gegen das Mauerwerk ab. Dadurch kann verhindert werden, dass die Wand nass
wird, was durch austretendes Wasser verursacht werden kann.

Taktile Aufkleber

Spezielle taktile Aufkleber mit erhéhter Oberflache sind im Lieferumfang enthalten. Diese Aufkleber helfen
Menschen mit Sehbehinderungen, die grundlegenden Bedienelemente des Gerats zu erkennen.

Wir empfehlen, den Aufkleber auf die primare Kurzwahltaste zu kleben. Bringen Sie den Aufkleber am Rand
des Knopfes an und passen Sie den Text auf dem Etikett nach Bedarf an, damit er lesbar ist und nicht durch
den Aufkleber verdeckt wird.

ANMERKUNG

Reinigen Sie die Oberflache des Gerats vor dem Anbringen des Aufklebers von Staub und
Schmutz.

Die haufigsten Installationsfehler

Beim Verbinden der Module ist es notwendig, zunachst die Metallbolzen aufzusetzen, die Sockel auf einer
ebenen Flache auszurichten und nach Schrauben eindrehen.

WARNUNG
Die Untergriinde muissen eben sein, sonst besteht die Gefahr von Wassereintritt und Zer-
stérung der Elektronik.
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Die obige Zeichnung zeigt eine Seitenansicht der korrekten und falschen Verbindung der Sockel. Besonde-
res Augenmerk sollte auf die Details der Verbindung der Sockel gelegt werden. Die Situation tritt insbeson-
dere dann auf, wenn die Vorgehensweise nicht eingehalten wird und die Schrauben zuerst eingeschraubt

werden.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

ACHTUNG

Wenn die Firmware-Versionen des angeschlossenen Moduls und des Hauptgerats nicht
kompatibel sind, wird das Modul nicht erkannt. Daher ist es notwendig, die Firmware des
Gerats nach dem AnschlieRen der Module zu aktualisieren. Die Firmware kann uber die
Webkonfigurationsoberflache des Gerats im Bereich System > Wartung aktualisiert werden.

S TIPP
'Q' Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszu-
wahlen, die in den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Gerét 2N LTE Verso Eine Verkniipfung mit folgenden Modulen ist méglich:

* 125-kHz-RFID-Kartenleser (S. 119)

* RFID-Kartenleser 13,56 MHz, NFC (S. 120)

» Sicherer RFID-Kartenleser 13,56 MHz, NFC (S. 120)

* Bluetooth- und RFID-Lesegerat 125 kHz, 13,56 MHz, NFC (S. 121)

* Bluetooth- und RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC (S. 121)

* Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC (S. 122)

» Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC (S. 122)
* Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC (S. 123)
» Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC (S. 123)
* Touch-Tastatur (S. 124)

» Biometrisches Fingerabdrucklesegerat (S. 124)

» Touch-Display (S. 125)

» 5 Tasten (S. 126)

» Tastatur (S. 126)

* |/O-Modul (S. 127)

* Wiegand-Modul (S. 128)

« Sicherheitsrelais (S. 132)

* Schutzschaltmodul (S. 134)

+ OSDP-Modul (S. 136)

* Induktionsschleifenmodul (S. 140)

 Infopanel (S. 140)

« Steckmodul (S. 141)

Verbindung von Modulen

Alle an das Gerat anschliellbaren Module sind Gber einen Bus miteinander verbunden. Der Bus beginnt an
der Haupteinheit und wird durch alle Module geleitet. Die Reihenfolge beim Anschliefen der Module spielt
keine Rolle. Beim Anschluss von Modulen spielt es keine Rolle, welcher Busstecker am Modul als Eingang
und welcher als Ausgang verwendet wird.

Die Module enthalten ein 220 mm langes Busanschlusskabel.
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Das Wiegand-, OSDP- und I/O-Modul enthélt ein 80 mm langes Buskabel. Diese Module kdnnen in einem
der unten beschriebenen Module (Infopanel, Tastatur, RFID-Leser, Bluetooth) versteckt oder frei hinter dem
Gerat (z. B. im Installationskasten) platziert werden. An eines dieser Module, das nicht Uber einen Bus
angeschlossen ist, wird ein Schutzschaltermodul angeschlossen.

Es besteht die Mdglichkeit, separate Buskabel mit einer Ldnge von 1 m, 3 m oder 5 m zu bestellen
(9155050/9155054/9155055, 01267-001/01268-001/01269-001), die flr eine weiter entfernte Installation von
Geratemodulen vorgesehen sind. Sie werden typischerweise beispielsweise verwendet, um einen RFID-Kar-
tenleser auf der gegeniberliegenden Seite der Wand zu installieren, auf der der Geratekommunikator instal-
liert ist. Das Kabel darf héchstens einmal am Bus verwendet werden. Bei einer langeren Installation dirfen
alle verwendeten Buskabel eine maximale Lange von 7 m nicht Gberschreiten.

In jeder Basis ist es mdglich, Module gemaf der folgenden Tabelle zu kombinieren:

Modul Externe Montage Interne Montage Innenliegende
im Geratesockel im Geratesockel Montage an der

(das Modul ist (das Modul ist Unterkante des

sichtbar): nicht sichtbar): Geratesockels

Sicherer RFID-Kartenleser 13,56
Sioh V4 X

Bluetooth- und RFID-Lesegerat
125 kHz, 13,56 MHz, NFC v X X

Bluetooth- und RFID-Leser 125
kHz, sicher 13,56 MHz, NFC v X X
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Modul Externe Montage Interne Montage Innenliegende
im Geratesockel im Geratesockel Montage an der
(das Modul ist (das Modul ist Unterkante des
sichtbar): nicht sichtbar): Geratesockels
Touch-Tastatur und RFID-Leser J x X

125 kHz, 13,56 MHz, NFC

Touch-Tastatur und RFID-Leser
125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC J x X

Stecker J

X
X

Stromversorgung der Module

Alle an das Gerat angeschlossenen Module, aufler dem Modul des Schutzschalters, werden vom Bus
gespeist. Am Bus ist die Leistung entsprechend der Stromversorgungsart verfligbar.

Die Haupteinheit und héher ermdglicht, eine externe Stromquelle zur Erhéhung der fir die angeschlossenen
Module verfugbaren Leistung zu verwenden.
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Stromversorgung Auslegung: Verfiigbare Leistung

Externe Stromquelle

12V £15 % /2 ADC (3 A bei einer gro3eren Anzahl 24 W (36 W)
von Modulen)

Berechnungsbeispiele

Die Zahl der Module am Bus ist durch die verfligbare Leistung der Stromversorgung begrenzt, wobei am Bus
maximal 30 Module sein dirfen.

Haupteinheit Maximaler Stromverbrauch [W]
RUheStat US ....................................................................................... 237 6 ....................................................................
o ws
LED_Anruf ..................................................................................... O 07 2 ....................................................................
LED_K“ngeln ................................................................................. 0072 ....................................................................
LED_SChloss ................................................................................. 0072 ....................................................................
LED_geSIChen .............................................................................. O 09 6 ....................................................................
Tasentivedeichung w2
Hitorruncbeleuchung dor Namrsschicer o2
tewtgderEmnat w2
Relals1 ............................................................................................. 0132 ....................................................................
OUT1 ................................................................................................ 4 8 .........................................................................
AUdIO ................................................................................................ 2 94 .......................................................................
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Haupteinheit Maximaler Stromverbrauch [W]
Insgesamt
13,84
Modul Maximale Ruhestromab- Volle Belastung
nahme [W] W]
2,36 11,57

2,12 11,57
Haupteinheit ohne Kamera
Infofeld017 .............................................. 035 .................................
Tastatur012 .............................................. 154 .................................
b e .-
Figersbonckessr o .-
RFDAaenieser s o W
DA s ME: os w2
RFDKatenleser LM NG s w2
Lossrgusicherr RFIDKarten 1355 MHENFG. 048 w2
CtochscenOipsy e w2
Cndddorsschete  ow w0
Fogebdnccmsr o .-
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Modul Maximale Ruhestromab- Volle Belastung
nahme [W] W]
I/O Modul 0,31 (+ 0,13 flir Schaltung 0,65

des Relais)

5 Tasten 0,19 0,19
OSDPOSZ .............................................. 052 .................................
WlegandmOdu|046 .............................................. 046 .................................
SabOtagekontakto31 ............................................... 065 .................................

Stecker X x

Berechnung des Stromverbrauchs bei der Musterkonfiguration

Modul Maximaler Stromverbrauch [W] Maximaler Stromverbrauch
(W]
Mpehetmtimes 23 we
RFDkarensertaseMiz 04 om
I/O ..................................................... 0 31065 .....................................................
5Tasten ............................................ O 19 .......................................................... 116 .....................................................
tochscrosnDispsy e e
Csouzschster o e
Wlegand ........................................... 0 46046 .....................................................
ouewotleser 02 e

118



Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Modul Maximaler Stromverbrauch [W] Maximaler Stromverbrauch

W]

Insgesamt

5,43 18

Manche Module brauchen fiir ihre spezifische Tatigkeit eine bestimmte Leistung, z.B. das 1/0O-Modul braucht
flr das Relaisschalten 0,13 W (im Minimalstromverbrauch nicht berechnet).

Modulspezifikationen

ACHTUNG

2N LTE Verso unterstltzt die Verbindung von nur einem Bluetooth-Modul. Das Anschlief3en
mehrerer Bluetooth-Module kann zu unerwiinschtem Verhalten flhren.

A TIPP

'O' Fur ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszu-
wahlen, die in den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

125-kHz-RFID-Kartenlesermodul

125 kHz RFID-Kartenlesermodul (91550941, 02140-001) wird zum Lesen von ID-Nummern von RFID-Karten
im 125-kHz-Band verwendet.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

ACHTUNG

Um den Leseabstand dieses Lesegerats in Kombination mit einem Touchscreen in einer
Installation zu erhéhen, empfehlen wir, das M-Bus- und LAN-Kabel nicht zu kreuzen, son-
dern jedes Kabel einzeln durch eine Tille zu fihren.

Eigenschaften

Modul enthéalt zwei Steckerbinder fiir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.
» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.
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Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

+ EM4x02
* NXP HiTag2

Modul RFID-Kartenleser 13,56 MHz, NFC

13 MHz RFID-Kartenlesermodul (91550942, 02139-001) dient zum Lesen von ID-Nummern von RFID-Kar-
ten im 13,56-MHz-Band.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

.

Modul enthalt zwei Steckerbinder flir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

.

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SRI, SRIX)

+ My2N

* 2N PICard

13,56 MHz gesichertes NFC-RFID-Kartenlesemodul

Das 13,56-MHz-RFID-Kartenlesemodul (91550942-S/9155086, 02141-001/01712-001) dient zum Lesen der
ID-Nummern von sicheren RFID-Karten im 9155086-MHz-Band.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

* HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DESFire with SIO, HID MIFARE Classic
with SI10)

* My2N

* 2N PICard
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Bluetooth-Modul & RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC

Bluetooth mit kombiniertem Leser von Karten des Typs 125 kHz und 13.56 MHz (91550945,
02778-001) dient zur Zutrittskontrolle mit Smartphone oder Tablett mit My2N Applikation, weiter zur Zutritts-
kontrolle mit Zugangskarte, zum Anrufen der Benutzer oder zu anderen Betatigungen.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder flir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch flr den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

» Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

« EM4x02
« NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* ISO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SR, SRIX)

+ My2N

+ 2N PICard

Bluetooth-Modul & RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC

Bluetooth mit kombiniertem 125-kHz-Kartenleser und 13,56-MHz-Secure-Card-Leser (91550945-S,
02444-001) dient der Steuerung des Eingangs Uber ein Smartphone oder Tablet mit einer App 2N My2N, um
den Zutritt mit einer Zutrittskarte zu priifen, Benutzer anzurufen oder andere Funktionen zu steuern.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fiir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch flr den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

+ EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

- 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)
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* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SRI, SRIX)

« HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DESFire with SIO, HID MIFARE Classic
with SIO)

+ My2N

* 2N PICard

Modul Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC

Touch-Tastatur mit kombiniertem 125-kHz- und 13,56-MHz-Kartenleser (91550946, 02779-001) dient der
Zugangskontrolle per Code oder Zugangskarte, Benutzeranrufen oder der Steuerung anderer Funktionen.
Die Oberflache der Touch-Tastatur ist sehr empfindlich, aber gleichzeitig witterungsbestandig.

Far ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

« EM4x02
« NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* I1ISO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

» FeliCa (Standard, Lite)

* ST SR (SR, SRI, SRIX)

+ My2N

* 2N PICard

Modul Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC

Touch-Tastatur mit kombiniertem 125-kHz-Kartenleser und 13,56-MHz-Secure-Card-Leser (91550946-S,
02443-001) dient der Zugangskontrolle per Code oder Zugangskarte, Benutzeranrufen oder der Steuerung
anderer Funktionen. Die Oberflache der Touch-Tastatur ist sehr empfindlich, aber gleichzeitig witterungsbe-
standig.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fur den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.
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» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.
Unterstutzte RFID-Karten 125 kHz:

+ EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* ISO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SRI, SRIX)

+ HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DESFire with SIO, HID MIFARE Classic
with SI0)

* My2N

* 2N PICard

Modul Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC
Touch-Tastatur mit Bluetooth-Funktion und kombiniertem 125-kHz- und 13,56-MHz-Kartenleser (91550947,
02781-001) dient der Steuerung des Eingangs Uber ein Smartphone oder Tablet mit einer App 2N My2N,
per Code oder Zugangskarte, Anrufe von Benutzern oder Steuerung anderer Funktionen. Die Oberflache der
Touch-Tastatur ist sehr empfindlich, aber gleichzeitig witterungsbestandig.

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder flir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch flr den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

+ EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* ISO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SRI, SRIX)

+ My2N

* 2N PICard

Modul Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC

Touch-Tastatur mit Bluetooth-Funktion und kombiniertem 125-kHz-Kartenleser und 13,56-MHz-Secure-Card-
Leser (91550947-S, 02782-001) dient der Steuerung des Eingangs Uber ein Smartphone oder Tablet mit
einer App 2N My2N, per Code oder Zugangskarte, Anrufe von Benutzern oder Steuerung anderer Funktio-
nen. Die Oberflache der Touch-Tastatur ist sehr empfindlich, aber gleichzeitig witterungsbestandig.

123



Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Fir ein schnelleres Auslesen der Zugangskarten empfehlen wir, nur die Kartentypen auszuwahlen, die in
den Einstellungen des jeweiligen Moduls verwendet werden.

Eigenschaften

* NFC — nur App 2N My2N Fir Android ist dies eine lizenzierte Funktion.

* Modul enthalt zwei Steckerbinder flir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Unterstitzte RFID-Karten 125 kHz:

+ EM4x02
* NXP HiTag2

Unterstitzte RFID-Karten 13,56 MHz:

* 1SO14443A (nur MIFARE Classic, MIFARE Plus, MIFARE Mini, MIFARE Ultralight, MIFARE DESFire
CSN)

* PicoPass (HID iClass CSN, Picopass)

* FeliCa (Standard, Lite)

+ ST SR (SR, SR, SRIX)

« HID PAC (HID SEOS, HID iClass SE, iClass SR, HID MIFARE DESFire with SIO, HID MIFARE Classic
with SIO)

+ My2N

* 2N PICard
ACHTUNG
Durch Dricken der Taste mit dem Schlisselsymbol auf dem Lesegerat (ohne vorherige
Zahleneingabe) des Moduls aus Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Lesegerat wird die
Bluetooth-Authentifizierung gestartet.

Touch-Tastaturmodul

Touch-Tastaturmodul (9155047, 01277-001) dient zur numerischen Eingabe in das System. Mit dem nume-
rischen Touch-Tastaturmodul kann der Benutzer eine Position im Telefonbuch oder eine Telefonnummer
auswahlen. Ermoglicht die Steuerung des Schlosses oder anderer Funktionen mithilfe eines Zahlencodes.
Die Zahlen und Symbole auf der Tastatur sind hinterleuchtet.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fiir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch flr den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Modul Biometrischer Fingerabdruckscanner

Das Modul Fingerabdruckscanner (9155045, 01276-001) dient der Uberpriifung der menschlichen Finger-
abdricke zur Zugangskontrolle, Bedienung der 2N-Gerate und Gerate Dritter.
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WARNUNG

Der Fingerabdruckscanner ist nicht fur die Installation im direkten Sonnenlicht bestimmt. Bei
der Installation im direkten Sonnenlicht kann es zu fehlerhaftem Verhalten kommen.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Wichtige Eigenschaften des Moduls:

« Zertifizierung FBI PIV und Mobile ID — FAP20,

* hochbestandige Glasoberflache des Touchscreen-Panels
* lehnt falsche Fingerabdriicke ab

» Betriebstemperaturbereich —20 bis 55 °C

+ relative Feuchtigkeit 0-90%, nicht kondensierend

ACHTUNG

» Hoéhere Feuchtigkeit kann eine falsche Zeichnung der Papillarlinie des Fingers fur die
Autorisierung verursachen. Es wird empfohlen, den Finger und die Leseflache des Scan-
ners abzutrocknen.

+ Das Einlesen der Fingerabdriicke kann bei alteren Personen schwieriger sein, weil die
Papillarlinien weniger deutlich werden (die Hautelastizitdt nimmt mit Alter ab, deswegen
ist es schwer, den Abdruck zu erfassen, durch erhéhten Druck beim Einlesen kommt es
zum Verschmieren des Fingerabdrucks).

Touchscreen-Modul
Touchscreen (9155036, 01275-001) kann verwendet werden als:

* Infopanel-Modul — zeigt eine benutzerdefinierte Abfolge von Bildern an
» Tastaturmodul — virtuelle Touch-Tastatur
* Modultasten — virtuelles Telefonbuch

Spezifikationen

Unterscheidung 320px x 214px H x H
Au ﬂo sungfu rDIa Show ........................................................ 214pXX21 4 px ................................................................
Kontrastverhaltms ................................................................ 40 O ...................................................................................



Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Helligkeit 350 cd/m?2
B“Ckwmkelsoma”eRIChtungen ....................................................
Masse .................................................................................... 28 Og ................................................................................
Betnebstemperatur-20b|S6OOC ...................................................................
WI de rstands n IV e au ............................................................... | KO? ..................................................................................

Anschlusse und Installation
Anschlussméglichkeiten:

« Modul enthélt zwei Steckerbinder flir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.
» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Modul 5 Tasten

Modul 5 Tasten (9155035, 01258-001) dient zur Nutzung ausgewahlter Automatisierungsfunktionen.
Eine Vorlage fur den Druck ist auf 2N.com verfugbar.

Die Tasten sind hinterleuchtet und man kann unter sie Namensschilder anbringen.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

« Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Spezifikationen
Abmessungen fur Einstecketikett (B x * 1 Knopf: 52,0 (B) x 15,2 (H) mm (Toleranz: +0; —0,5 mm)
H) 5 Tasten: 57,5 (B) x 89,0 (H) mm (Toleranz: +0; 0,5 mm)
Tastaturmodul

Tastaturmodul (9155031/9155031B, 01253-001/01254-001) dient zur numerischen Eingabe in das System.

Eigenschaften

Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fur den Eingang aus der Grundein-
heit als auch flir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

1/0-Modul

Das I/0.Modul (9155034, 01257-001) dient zur Erweiterung der Anzahl von Eingangen und Ausgangen. Das
Modul ist fur die Integration verschiedener Sensoren oder anderer Gerate bestimmt. Das Modul wird unter
einem anderen Modul installiert, d.h. es ist nicht notwendig, einen separaten Platz dafiir zu reservieren.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fur den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Verpackungsbestandteil ist ein 80 mm langes Verbindungskabel.

» Ein-/Ausgange werden <Modulname>.<Eingabe-/Ausgabename> angesprochen, z.B. ,module5.relay1.
Der Name des Moduls wird im Men( Hardware > Erweiterungsmodule, Parameter Modulname eingestellt.

Anschliisse und Installation

BUS
O 0 I Q
T gooog c

n o[
S
ad
m o
S
ad
2 5 O
-+
= | 10007
r +\ m[unnnn] y

. . BUS
Tamper Switch input /
RELAIS1/2 Klemmen RELAY1/2 mit Ausgang NO/NC Schaltkontakt 30 V/ 1 A AC/DC
IN1/2 Klemmen IN1/2 fur Eingang, nutzbar im passiven oder aktiven Modus (=30 V bis

+30 V DC)

* OFF = offen oder Uiy > 1,5V
* ON = kurzgeschlossen oder Uy < 1,5V

MANIPULATI- Eingang fiir die Verbindung mit dem Schutzschalter (9155038, 01260-001)
ON

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht dafiir keine eigene Position zu
reservieren.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

i

Wiegand Modul

Das Wiegand-Modul (9155037, 01259-001) dient dem Anschluss einer externen Wiegand-Anlage (RFID-
Kartenleser, Fingerabdruckscanner oder Scanner anderer biometrischer Daten) und/oder dem Anschluss
des Gerats 2N LTE Verso an eine externe Sicherheitszentrale.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Verpackungsbestandteil ist ein 80 mm langes Verbindungskabel.

» Die Bezeichnung des Moduls wird im Menii Hardware > Erweiterungsmodule, Parameter, Modulbe-
zeichnung eingestellt.
» Der Eingang LED IN ist adressiert <Bezeichnung_des Moduls>.<input1>, z.B. ,modul2.input1*.
» Der Tamper-Eingang ist adressiert <Bezeichnung_des Moduls>.<tamper>, z.B. ,modul2.tamper*.
* Der Ausgang LED OUT (negiert) ist adressiert <Bezeichnung_des Moduls>.<output1>, z.B.

»modul2.output1®.

Auslegung:

Technische Parameter des Wiegand-Eingangs

Strom 5 mA
gugewidersand wo
PU|S|ange ........................................................................................................................ 50 HS ......................................
ingowschendenimpusen moms

Stecker und Installation

Alle Ein- und Ausgange sind galvanisch vom Gerat mit einer Isolationsfestigkeit von 500 V DC getrennt, der
+Ujn Eingang an der WOgyt Schnittstelle muss vom Control Panel versorgt werden.
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BUS
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Tamper Switch input /

WO, W1,

GND;

Isolierter Eingang fir die LED-Diode, die das Offnen signalisiert,

BUS

Reader dient dem Anschluss eines externen Lesers, der die Wiegand-Schnittstelle unterstitzt. Der Leser
sendet eine Information Uber die Nummer des Gerats.

Control Panel dient dem Anschluss der Sicherheitszentrale oder des Zutrittssystems, in das die Sprechanla-
ge die Information Uber die Kartennummer sendet.

Das Modul enthalt zwei BUS-Anschlisse zum Anschluss an den Geratebus. Beide diese Stecker sind
komplett austauschbar und kénnen sowohl fiir den Eingang aus der Grundeinheit als auch fiir den Ausgang
zu anderen Modulen verwendet werden.

Isolierter Eingang des WIEGAND-Zweidraht-Busses

geschaltet gegen GND (bis zu 24 V / 50 mA)
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Control +UnN Eingang +U)y (5 bis 15 V DC) fur Speisung WIEGAND OUT
Panel
WOour, Isolierter Ausgang des WIEGAND-Zweidraht-Busses

LED Isolierter Eingang fiir die LED-Diode, die das Offnen signalisiert, der
(negiert) Eingang wird nach dem GND»-Anschluss aktiviert
LED\y Isolierter Eingang fiir die LED-Diode, die das Offnen signalisiert, der

Eingang wird nach dem Anschluss +U aktiviert

G LED-Kontrollleuchte der aktiven Speisung von +U |y WIEGAND OUT
TAMPER Eingang fiir die Verbindung mit dem Schutzschalter (9155038,
01260-001)

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht dafiir keine eigene Position zu
reservieren.

1. 2.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Empfohlener Wiegand-Bus-Schaltplan, 2N-Gerit als 1. 2N LTE Verso
Empfanger. 2. Externes RFID Lesege-
rat

1. 2.

GND DO D1 GND DO D1
1 |
Empfohlener Wiegand-Bus-Schaltplan, 2N-Gerat als 1. Externes RFID Lesege-
Sender. rat

2. 2N LTE Verso

1. 2.

GND DO D1 GND DO D1
| |
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Empfohlenes Schaltbild eines Lesegerats mit einen 1. 2N LTE Verso
Open-Collektor-Ausgang (OC) 2. E_f(temes RFID Lesege-
ra

3. Stromquelle 5V

1 u 2 a 3 n
+
GND DO D1 GND DO D1 L 330 Ohm
|| 1 ﬂ m

| | 1

Sicherheitsrelais

Sicherheitsrelais (9159010, 01386-001) dient der Erhéhung der Sicherheit zwischen Geraten 2N LTE Verso
und angeschlossenem Elektroschloss. Das Sicherheitsrelais erhéht die Sicherheit des angeschlossenen
Elektroschlosses erheblich, da es verhindert, dass das Schloss bei einem Gerateeinbruch entriegelt wird.

<A+ TIPP
'Q' FAQ:

2N Security Relay — Geratebeschreibung und Verwendung mit 2N |IP-Gegensprechanlagen

Spezifikationen

Passiver Schalter Ausgangskontakt und Offner, max. 30 V/ 1 A AC/DC

Geschalteter Aus- » Bei der Speisung des Sicherheitsrelais aus dem Gerat stehen am Ausgang je
gang nach Spannungsversorgung 8 bis 12 V DC zur Verfigung, 400 mA DC.
* Adapter: Quellspannung minus 2 V
* Bei Speisung des Sicherheitsrelais aus einer externen Quelle stehen am Aus-
gang 12 V /700 mA DC zur Verfigung.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Masse 24 g

Anschliisse und Installation

Das Sicherheitsrelais wird zwischen dem Gerat (auf3erhalb der sicheren Zone) und dem Elektroschloss (im
sicheren Bereich) installiert. Das Sicherheitsrelais umfasst ein Relais, das nur aktiviert werden kann, wenn
eine glltige Zugangskarte oder ein glltiger Entsperrcode auf dem Gerat erkannt wird.

Ein Sicherheitsrelais wird an einem zweiadrigen Kabel zwischen dem Gerat und einem Elektroschloss im zu
sichernden Bereich (typischerweise hinter einer Tur) installiert. Das Relais wird Uber ein zweiadriges Kabel
mit Strom versorgt und gesteuert und kann somit zu einer bestehenden Installation hinzugefiigt werden.
Dank seiner kompakten Abmessungen kann das Gerat in eine Standard-Installationsdose eingebaut werden.

Das Sicherheitsrelais ist mit Offnungen zur Verankerung an der Oberflache versehen. Es wird empfohlen,
eine Schraube mit 3 mm Durchmesser und einen Linsenkopf mit 6 mm Durchmesser zu verwenden. Die
Verwendung des Senkkopfes kann zu irreversiblen Schaden an der Kunststoffabdeckung fiihren!

1. 2N LTE Verso
2. Turschloss

1 2 = 3. Exit-Taste
>0 I = & Y% A

= L

RELAY1 ot | 12y A

Schlie3en Sie das Sicherheitsrelais wie folgt an die Access Unit an:
* zum aktiven Ausgang (Aktiver Ausgang).
SchlieRen Sie das Elektroschloss wie folgt an das Sicherheitsrelais an:

* zum Schaltausgang,
* an einen passiven Ausgang in Reihe mit einer externen Stromversorgung.

Das Relais unterstiitzt auch eine Abfahrtstaste, die an die Terminals ,PB“ und ,— 2N IP-Intercom*“ ange-
schlossen ist. Beim Driicken der Exit-Taste wird der Ausgang flr 5 Sekunden aktiviert.

https://www.youtube.com/embed/ardukvQzw5A
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Statussignalisierung

Griine LED Rote LED
e aslouchistricht
e esleuchitricht
b“tzt ........................... b“tzt ............................
gl .a.] nzt ........................ b“tzt ............................
Aufbau

Zustand

Fehler — falscher Code eingegeben

1. Schlieen Sie das Sicherheitsrelais an den korrekt eingestellten Sicherheitsausgang des Gerats an. Die
Einstellung ist im Konfigurationshandbuch beschrieben. Stellen Sie sicher, dass mindestens eine LED

leuchtet oder blinkt.

2. Halten Sie die RESET-Taste am Relais 5 Sekunden lang gedriickt, um das Gerat in den Programmier-
modus zu versetzen (rote und griine LED blinken).

3. Betétigen Sie den Ausgangsschalter mit einer Tastatur, einem Telefon usw. Der erste von der Zugangs-
einheit gesendete Code wird im Speicher gespeichert und als glltig betrachtet. Nach der Initialisierung
des Codes wechselt das Relais in den Betriebsmodus (griine LED blinkt).

ACHTUNG

Im Falle der Wiederherstellung der urspriinglichen Werkseinstellungen auf einem Gerat
mit der Firmware-Version 2.18 oder hoher muss das Sicherheitsrelais gemal dem oben
genannten Verfahren neu programmiert werden.

Schutzschaltmodul

Schutzschaltermodul (9155038, 01260-001) Gerat 2N LTE Verso dient der Sicherung des Systems vor

unbefugter Manipulation.

ACHTUNG

Zusammen mit einem Schutzschalter es ist notwendig entweder kaufen
I/O-Modul (S. 127), OSDP-Modul (S. 136) oder Wiegand-Modul (S. 128).

Eigenschaften

Das Modul enthalt zwei Schalter, die sich 6ffnen, wenn der Frontrahmen des Gerats entfernt wird:

» Der erste Schalter wird direkt an die Klemmleiste angeschlossen und ist fir den Anschluss an eine externe
Sicherheitszentrale (max. 32 V DC / 50 mA) vorgesehen.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

* Der zweite Schalter in Zusammenarbeit mit [/O-Modul (S. 127), OSDP-Modul (S. 136) oder
Wiegand-Modul (S. 128) kann zum Auslésen eines Alarms Uber die Automatisierungsschnittstelle in der
Geratekonfiguration verwendet werden 2N LTE Verso.

Anschliisse und Installation
Dieses Modul stellt keine Verbindung zum Bus her.

"/ + = “ i\ g
RELAYT [12V/2A) | | RESET E

a - T e W

Uber Jumper, sogenannte Jumper, werden die Pins des Schutzschalters mit dem 1/O-, OSDP- oder Wie-
gand-Modul verbunden.

1. 2.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Modul OSDP

Das OSDP-Modul (91550371, 02577-001) des Gerats 2N LTE Verso ermdglicht die Kommunikation tber
das OSDP-Protokoll zwischen dem angeschlossenen OSDP-Gerat (Bedienfeld, Tirsteuerung) und dem
Gerat. Das OSDP-Modul sorgt fiir das sichere Versenden von Zugangsdaten, wie z. B. Zugangskarten-ID
oder PIN-Code.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

* Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fir den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Verpackungsbestandteil ist ein 80 mm langes Verbindungskabel.

Das Modul enthalt weiter:

* Isolierter OSDP-Bus
» Aktive Power- und Pairing-Modus-Signalisierungs-LEDs
» Eingang fir die Verbindung mit dem Schutzschalter (9155038, 01260-001)

Stecker und Installation

Alle Eingadnge und Ausgange sind vom Gerat 2N LTE Verso galvanisch getrennt mit einer Isolationsfestigkeit
1500 V DC.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

BUS
i v N

| I
T

GND

T3ANVd TOHLNOD
>

3|0 o)lo o)se2

JP1
v
| O Oj|0oooonj
N J
TAMPER SWITCH INPUT T BUS
BUS VBUS-Stecker fur den Anschluss an den Bus .
Control Panel:
A, B
GND
JP1/2/3/4 Jumpery 1/2/3/4
TAMPER Eingang fir die Verbindung mit dem Schutzschalter (9155038, 01260-001)

Das Modul wird unter ein anderes Moduls installiert, d.h. man braucht dafir keine eigene Position zu
reservieren.

1. Nachdem Sie das OSDP-Modul Gber den VBUS-Bus mit dem 2N LTE Verso verbunden haben, verbin-
den Sie das OSDP-Gerat mit dem Modul. Das OSDP-Modul verwendet als Schnittstelle den RS-485-
Bus.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Folgen Sie den Anweisungen, um die OSDP-Gerate in der richtigen Reihenfolge (A nach B oder B nach
A) anzuschlief3en, sonst funktioniert es nicht.

ACHTUNG

* Durch die Montage der Jumper JP2 und JP3 werden starke Pull-Up- bzw. Pull-Down-
Widerstande (560 Ohm) zum RS-485-Bus angebunden. Diese Jumper muissen
zusammen bzw. nicht zusammen montiert, daher kann nicht nur einer von ihnen
montiert werden. Starke Pull-Up- und Pull-Down-Widerstande kénnen nur an einem
beliebigen Gerate am OSDP-Bus angeschlossen werden.

* Durch den Einbau von Jumper JP4 wird ein 120 Ohm Abschlusswiderstand zwischen
die Leiter A und B des OSDP-Busses geschaltet. Abschlusswiderstidnde kénnen nur
am ersten und letzten Modul am OSDP-Bus angeschlossen werden. Wir empfehlen,
diese Widerstéande am ersten und letzten Modul anzuschlief3en.
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Empfehlungen zur Verdrahtung

Schaltplan fiir Zweidrahtanschluss

A ® ® ® A
B B
A B A B A B
[ [ ] [ ] [ ] [ ] [ ]
OSDP OSDP OSDP
CONTROLLER READER READER

Verdrahtungsplan fiir Dreileiteranschluss

A @ @ @ A
B . » & B
GND T T T GND
ABG ABG ABG
N N e o o N|l e o o
D D D
OSDP OSDP OSDP
CONTROLLER READER READER
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Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats

Konfiguration

Nach der Anmeldung zur Web-Schnittstelle des Gerats ist es notwendig, die Konfiguration im Menl fir
Hardware > Erweiterungsmodule wie folgt einzustellen:

1. Benennen Sie das Benutzeridentifikationsmodul (optional).

Wahlen Sie die Gruppe flr die Weiterleitung der Zugangsdaten aus, die mit den Einstellungen der

einzelnen Zutrittsleser identisch sein muss, von denen die Daten Ubertragen werden sollen (ID-Karte,

PIN).

Die Einstellung der Ubertragenen Codes ist optional.

4. Stellen Sie die OSDP-Adresse im Bereich 0-126 ein, um die OSDP-Moduladresse in der OSDP-Zeile
anzugeben.

5. Stellen Sie die Kommunikationsgeschwindigkeit entsprechend den Anforderungen des angeschlosse-
nen Geréats ein.

6. Geben Sie fir eine verschlisselte Kommunikation lhren eigenen Verschlisselungsschlussel in
2N LTE Verso und das Gegenparteigerat ein.

7. Aktivieren Sie nur fir eine verschlisselte Kommunikation die Einstellung fiir die erzwungene Verschliis-
selung.

Lo

Erfolgt die Kommunikation auf dem OSDP-Gerat nach dem Setzen der Zwangsverschlisselung unverschlis-
selt, wird diese Kommunikation abgewiesen.

Wenn das OSDP-Gerat die Remote-Einstellung des Verschliisselungsschlissels auf dem Peripheriegerat
zuldsst, ist es moglich, den Installationsmodus zu verwenden. Nach Erhalt des Verschlisselungsschlissels
wechselt es automatisch in den normalen Modus. Der Installationsmodus wird durch schnelles Blinken der
Signalisierungs-LED am OSDP-Modul signalisiert.

Induktionsschleifenmodul

Induktionsschleifenmodul (9155041, 01263-001) Gerat 2N LTE Verso dient dazu, ein Audiosignal mithilfe
eines Magnetfelds direkt an Horgerate zu Ubertragen.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

» Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fir den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Spezifikationen

Der verwendete Modus T
MaXImalepeﬁormanCGZW ..............................................
Crequenmeeen 0bz-sktzls3aD
uaschussiosigheh dos Ausgange i dis sxome Arerns. ohneGranzen

Infopanel-Modul

Infopanel-Modul (9155030, 0159-7891) dient zum Einfliigen und Hervorheben gedruckter Informationen.
Ermdglicht die Platzierung beispielsweise eines Firmenlogos oder Informationen zu Offnungszeiten auf dem

140



Haupt- und Erweiterungsmodule des Gerats
Gerét. Das Infopanel ist hintergrundbeleuchtet, die Hintergrundbeleuchtung ist per Software einstellbar. Eine
druckbare Vorlage finden Sie unter 2N.com.

Eigenschaften

* Modul enthalt zwei Steckerbinder fiir den Anschluss an den Bus 2N LTE Verso.

* Beide diese Stecker sind komplett austauschbar und kénnen sowohl fur den Eingang aus der Grundein-
heit als auch fur den Ausgang zu anderen Modulen verwendet werden.

* Wenn dieses Modul das letzte am Bus ist, bleibt einer der beiden Steckverbinder nicht angeschlossen.

» Ein Bestandteil der Modulpackung ist ein 220 mm langes Verbindungskabel.

Spezifikationen

Abmessungen fur Einstecketikett (B x H) 69,2 x 86,7 mm (Toleranz: +0; —0,5 mm)

Steckmodul
Steckermodul (9155039, 01261-001) dient der Besetzung einer vakanten Stelle.
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Kurzanleitung

Kurzanleitung

» Zugriff auf die Konfigurationsschnittstelle (S. 142)

» Konfiguration mithilfe der Hardware

* Ermittlung der IP-Adresse

* Wechseln Sie zwischen statischer und dynamischer IP-Adresse des Gerats
» Aktualisierung der Firmware (S. 143)

* Neustart des Gerats (S. 144)

* Wiederherstellung der Werkseinstellung (S. 144)

* Verbindung von Anrufen

Zugriff auf die Konfigurationsschnittstelle
2N LTE Verso wird Uber die Web-Konfigurationsoberflache konfiguriert. Fir den Zugriff missen Sie die IP-

Adresse des Gerats kennen, was nur maoglich ist, wenn der 6ffentliche IP-Adressendienst auf der SIM-Karte
aktiv ist. Die Standardoption fiir den Zugriff auf die Webkonfigurationsschnittstelle ist das My2N-Portal.

2N LTE Verso stellt nach der Anmeldung im mobilen LTE-Datennetz automatisch eine Verbindung zum
My2N-Portal her. Melden Sie sich beim My2N-Portal unter an https://my2n.com, wo Sie Gerate zu |hrem
Konto hinzufligen konnen. Service 2N Mobile Video ermdglicht Grundeinstellungen und Anrufe zu Mobiltele-
fonen oder 2N-Anrufbeantwortern. Service 2N-Fernkonfiguration Dariiber hinaus wird die Web-Konfigurati-
onsoberflache des Gerats verfiigbar gemacht.

Anmeldung bei der Web-Konfigurationsoberflache

1. Wenn Sie eine oOffentliche IP-Adresse haben, geben Sie diese in lhren Webbrowser ein.
Der Anmeldebildschirm wird angezeigt.
Wenn der Anmeldebildschirm nicht erscheint, tGberpriifen Sie, ob Sie die richtige IP Adresse, den richti-
gen Port oder den richtigen Domanennamen eingegeben haben. Der Anmeldebildschirm wird auch nicht
angezeigt, wenn die Webserver-Schnittstelle deaktiviert ist. Wenn Sie kein Zertifikat fur die IP-Adresse
oder den Domanennamen generiert haben, wird mdglicherweise eine Warnung uber ein ungultiges
Sicherheitszertifikat angezeigt. In diesem Fall mussen Sie bestétigen, dass Sie die Web-Konfigurations-
schnittstelle aufrufen méchten.

2. Geben Sie die Anmeldedaten ein.
Die Standard-Anmeldedaten sind:
Benutzername: Admin
Passwort: 2n
Nach der ersten Anmeldung ist unverztiglich das Passwort zu andern.
Nach der Anmeldung mit dem Standardpasswort ist der Zugriff auf die Funktionen der Web-Konfigurati-
onsschnittstelle eingeschrankt.
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LY TIPP

'Q' Es wird empfohlen, ein Passwort zu verwenden, das schwer zu Uberwinden ist. Es wird
nicht empfohlen, Namen, Ortsnamen oder Sachen in Passwortern zu verwenden, insbeson-
dere solche, die einen direkten Bezug zum Benutzer haben.

Fir héhere Sicherheit des Passworts empfehlen wir:

» einen Passwort-Zufallsgenerator verwenden,

+ die Passwortlange mindestens 12 Zeichen,

+ eine Kombination verschiedener Zeichen aus unterschiedlichen Zeichensatzen (z. B.
GroR-/Kleinschreibung, Ziffern, Sonderzeichen u. a.).

Konfiguration mithilfe der Hardware

Bei Nichtverfligbarkeit der Softwarekonfiguration kénnen die Grundeinstellungen Uber die RESET-Taste
(siehe Gerateanschlisse (S. 103)) vorgenommen werden.

Die RESET-Taste wird verwendet, um die urspringlichen Werkseinstellungen wiederherzustellen, das Gerat
neu zu starten, die IP-Adresse des Gerats abzurufen und die IP-Adresse auf statischen oder dynamischen
Modus umzustellen.

Neustart des Gerats

Ein kurzes Dricken der RESET-Taste (< 1 s) I6st nur den Wiederanlauf der Anlage aus — es kommt zu
keiner Konfigurationsdnderung

Wiederherstellung der Werkseinstellung

1. Drucken sie die Taste RESET und halten Sie sie gedriickt.
a. Warten Sie, bis gleichzeitig die rote und die grine LED auf dem Gerat aufleuchten und das akusti-

sche Signal ertont J (ca. 15-35 s).

b. Warten Sie, bis die rote LED erlischt und das akustische Signal ertont 44 (ca. weitere 3 s).
c. Warten Sie, bis die griine LED erlischt und die rote LED wieder aufleuchtet und das akustische

Signal JJJ ertdnt (ca. weitere 3 Sekunden).
d. Warten Sie, bis die rote LED erlischt und das akustische Signal ertdnt Jddd (ca. weitere 3 s).
2. RESET-Taste loslassen

444

~15-35s @ 35 @ 35O 3:0
15-35s S s s
® O @ O

Aktualisierung der Firmware

Bei der Installation von 2N LTE Verso wird empfohlen, gleichzeitig die Geratefirmware zu aktualisieren. Die
neueste Geratefirmware finden Sie unter 2N.com.

Die Firmware kann Uber die webbasierte Konfigurationsschnittstelle in der Sektion System > Wartung aktua-
lisiert werden, siehe das Konfigurationshandbuch des Gerats.

Nach der erfolgreichen Aktualisierung der Firmware wird das Gerat automatisch neu gestartet.
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WA TIPP
'Q' Uber den 2N Access Commander kénnen Massenaktualisierungen fir mehrere Gerate
gleichzeitig durchgefiihrt werden.

Neustart des Gerats
Das Gerat kann neu gestartet werden:

* mithilfe der RESET-Taste,
« indem Sie das Gerat von der Quelle trennen,
» mithilfe der Web-Konfigurationsschnittstelle

ANMERKUNG
Nach einem Neustart andert das Gerat die eingestellte Konfiguration nicht.

Neustart des Gerats mithilfe der RESET-Taste

Ein kurzes Driicken der RESET-Taste (< 1 s) l6st nur den Wiederanlauf der Anlage aus — es kommt zu
keiner Konfigurationsanderung

Neustart des Gerats mithilfe der Web-Konfigurationsschnittstelle.

Das Gerat kann auch mithilfe der Web-Konfigurationsschnittstelle neu gestartet werden. Nahere Informatio-
nen zur Anmeldung finden Sie in Anmeldung bei der Web-Konfigurationsoberflache (S. 142). In der Sektion
> Wartung > System wird mithilfe von Neustart| das Gerat neu gestartet.

Wiederherstellung der Werkseinstellung

Die Wiederherstellung der Werkseinstellung des Gerats mittels der Softwarekonfiguration erfolgt in der
Sektion System > Wartung mithilfe der Wiederherstellung der Standardeinstellung.

Um die Werkseinstellung mithilfe von Hardware wiederherzustellen 2N LTE Verso verfahren Sie wie folgt:

Wiederherstellung der Werkseinstellung

1. Drucken sie die Taste RESET und halten Sie sie gedriickt.
a. Warten Sie, bis gleichzeitig die rote und die grine LED auf dem Gerat aufleuchten und das akusti-

sche Signal ertont J (ca. 15-35 s).

b. Warten Sie, bis die rote LED erlischt und das akustische Signal ertdnt 4 (ca. weitere 3 s).
c. Warten Sie, bis die griine LED erlischt und die rote LED wieder aufleuchtet und das akustische

Signal 4dJ ertdnt (ca. weitere 3 Sekunden).

d. Warten Sie, bis die rote LED erlischt und das akustische Signal ertdnt J J JJ (ca. weitere 3 s).
2. RESET-Taste loslassen

4

~15-355 @ 35 [ 35, O 35 O
@ Q . Q
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ACHTUNG

Im Falle der Wiederherstellung der Werkseinstellung bei einem Gerat mit der Firmware
der Version 2.18 oder héher muss man das 2N Sicherheitsrelais erneut nach dem im Teil
angefluhrten Vorgehen programmieren.
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Geratesteuerung

2N LTE Verso ist eine Gegensprechanlage, die Folgendes ermdglicht:

» andere Gerate anrufen
» mithilfe der Schnellwahltasten
+ einer Position aus dem Telefonverzeichnis
 durch Eingabe der Telefonnummer

» eingehende Anrufe annehmen und ablehnen

+ Schaltung des Schalters (z. B. Offnung der Tiir, Bedienung des Lifts u. &.)
Das Gerat fungiert als Autorisierungsvermittler, der die Zugriffsrechte des Benutzers Uberprift und, wenn
der Benutzer gemal der Konfiguration Zugriff hat, den Schalter aktiviert. Es ist moglich, beispielsweise
Taréffnung, Aufzugssteuerung oder anderes zu schalten.

Das Gerat kann entsprechend der gewahlten Produktvariante gesteuert werden:

* Verwendung von RFID-Karten und -Chips — durch Anbringen der Karte oder des Chips am Gerét,
* Nutzung der App 2N My2N - durch Driicken des Touch-Teils des Gerats in der Nahe des Mobilgerats
mit der registrierten Anwendung 2N My2N,
+ mit NFC-Technologie,
 mithilfe einer biometrischen Angabe (Fingerabdruck)
» durch Eingabe eines numerischen Zugangscodes Uber die Tastatur, die Touch-Tastatur oder in der 2N
My2N App
» Steuerung des Gerates Uber ein Touchscreen
 Profile mithilfe der mobilen Anwendung 2N My2N aktivieren und deaktivieren

Anrufe mittels der Schnellwahltasten

Durch Driicken der Kurzwahltaste am Hauptgerat konnen Sie einen Schnellanruf zu einer zugewiesenen
Position im Telefonbuch tatigen, siehe Kapitel Intercom-Konfiguration > Anrufen > Wahlen im Konfigurations-
handbuch.

Mithilfe der Erweiterungsmodule kann man die Zahl der Schnellwahltasten bis auf 146 erweitern.

Das Erstellen eines Anrufs wird durch einen langen unterbrochenen Ton beziehungsweise auf eine andere
Art je nach der Konfiguration der angeschlossenen Zentrale signalisiert.

Durch wiederholtes Driicken derselben Taste wahrend eines Gesprachsaufbaus kann eine Auflegefunktion
zugewiesen werden, oder es kann gleichzeitig mit einem Anruf an eine andere Rufnummer des angerufenen
Teilnehmers aufgelegt werden. Alternativ kann das wiederholte Driicken der gleichen Taste ohne Funktion
sein, siehe Kapitel Interkomkonfiguration > Rufen > Allgemeine Einstellungen im Konfigurationshand-
buch.

Bei Modellen mit Tastatur kann der Anruf auch jederzeit durch Driicken der Taste R aufgelegt werden,
wenn dies durch den Parameter Tastenfunktion wahrend eines ausgehenden Anrufs aktiviert wurde, siehe
Kapitel Interkomkonfiguration > Anrufen > Allgemeine Einstellungen im Konfigurationshandbuch.

Anrufen einer Position aus dem Telefonverzeichnis

Das Das Telefonverzeichnis 2N LTE Verso kann bis zu 10 000 programmierte Positionen enthalten. Je nach
Anzahl der installierten Kurzwahltasten kénnen Sie eine bestimmte Anzahl von Positionen im Telefonbuch
anrufen. Andere Positionen kénnen Uber die Zifferntastatur aufgerufen werden, wenn die Kurzwahl mit
Nummern aktiviert ist.
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1. Mittels der numerischen Tastatur die Nummer der Position (z.B. 05, 15, 200 — mindestens zwei und
maximal vier Ziffern) eingeben und die Eingabe durch das Driicken der Taste bestatigen .\.

2. Bei Modellen mit Tastatur kann der Anruf auch jederzeit durch Driicken der Taste R aufgelegt werden,
wenn dies durch den Parameter Tastenfunktion wahrend eines ausgehenden Anrufs aktiviert wurde,
siehe Kapitel Interkomkonfiguration > Anrufen > Allgemeine Einstellungen im Konfigurationshand-
buch.

Annehmen und Ablehnen eines eingehenden Anrufes
Ist die automatische Rufannahme ausgeschaltet, wird der eingehende Anruf durch einen lauten Klingelton

signalisiert. Man kann den Anruf durch das Driicken der Taste R annehmen und durch das Dricken der

Taste ® ablehnen.

Schalten des Schalters mithilfe des QR-Codes

Die folgende Visualisierung zeigt das Sichtfeld der Kamera des Gerats und ihre optimale Héhenposition.
Far eine optimale Lesung des QR-Codes empfiehlt es sich, diesen in einem Abstand von ca. 50 cm vor die
Kamera zu halten.

1143mm (45 inch)

660 mm (26 irjch)

1800 mm (70.9 inch)

1350 mm (53.1inch)

Turoffnen (Betatigen des Schalters) mittels Code

2N LTE Verso ist mit einem Schalter zum Offnen des Tiirschlosses ausgestattet. Dieser Schalter kann durch
Eingabe eines giltigen Codes (siehe Kapitel Schalter des Konfigurationshandbuchs fur IP-Sprechanlagen)
auf der numerischen geschlossen werden.

1. Geben Sie den Zahlencode zum SchlieRen des Schalters liber das numerische ein und driicken Sie

dann die Taste *.
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2. Die Eingabe des gultigen Codes wird visuell und mit Dauerton, der das Betatigen des Schalters sig-
nalisiert, oder mit eingestelltem Nutzerton — Offnen des Schlosses — angezeigt. Die Eingabe eines
unglltigen Codes oder die Unterbrechung der Eingabe fiir einen Zeitraum, der langer ist als die fir den

Parameter Zeitlimit fiir die Codeeingabe eingestellte Zeit, wird durch ein akustisches Signal 444 oder
durch einen Benutzerton angekindigt.

Turoffnen (Betatigen des Schalters) mittels des biometrischen

Scanners

Der biometrische Scanner dient der Uberpriifung der menschlichen Abdriicke bei der Kontrolle des Zugangs,
der Bedienung des Zugangs und von Anlagen Dritter. Das Hochladen eines Fingerabdrucks in das Benutzer-
profil wird ausfiihrlich im Kapitel Verzeichnis > Benutzer des Konfigurationshandbuchs fiir IP-Sprechanlagen
beschrieben.

1. Den gewabhlten Finger auf die Leseflache des Scanners auflegen.
2. Lichtsignal des Scanners fur die Zutrittsberechtigung zeigt den Status an:

* Grun — der Fingerabdruck wurde erfolgreich erkannt.

* Griin, das dann in Rot wechselt — der Fingerabdruck wurde erkannt, aber der Zutritt wurde nicht
bewilligt. Kontrollieren sie den Zustand der Einstellung des Zeitprofils des Nutzers und die Einstellung
der mehrfachen Autorisierung. Der Zutritt kann ebenfalls durch das vorherige Blockieren des Tamper-
Schalters blockiert werden.

* Rot — der Fingerabdruck wurde nicht erkannt.

ACHTUNG

Hoéhere Feuchtigkeit kann eine falsche Zeichnung der Papillarlinie des Fingers fur die Auto-
risierung verursachen. Es wird empfohlen, den Finger und die Leseflache des Scanners
abzutrocknen.

LED-Piktogramme

Das folgende Foto zeigt die Position der Elemente auf der Vorderseite des Gerats.

Kamera
Lichtsensor
Gesichert
Zutritt erlaubt
Klingelton
Anruf
IR-Beleuchtung

Nogahs~oON-~
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Geratekonfiguration mittels SMS-Befehlen

2N LTE Verso verfugt Gber einen implementierten Satz von SMS-Befehlen, mit denen der Status des Geréats
ermittelt und die Grundparameter der mobilen Datenverbindung eingestellt werden. Ist es beispielsweise
erforderlich, einen anderen APN-Zugangspunkt einzustellen als den, der beim ersten Einschalten des Gerats
automatisch ausgewahlt wird, kann der entsprechende SMS-Befehl verwendet werden.

Alle SMS-Befehle mussen mithilfe des Parameters durch das Administratorkennwort autorisiert wer-
den,pwd=<Passwort>“. Das Passwort ist immer dasselbe wie das Passwort fir die Anmeldung an der
Webkonfigurationsoberflache des Gerats. Wenn das Passwort nicht angegeben oder falsch ist, ignoriert das
Gerat den Befehl, verarbeitet keine Daten und antwortet nicht. Fir die ordnungsgemafRe Funktion ist es
aulerdem erforderlich, dass das Gerat im LTE-Netz registriert ist. SMS-Befehle funktionieren jedoch auch
ohne Datenverbindung.

Ermitteln des aktuellen Zustands des Gerats — der Befehl STATE
Form des SMS-Befehls —,Zustand pwd=<Passwort>“- z.B.,Zustand pwd=2n"

Das Gerat antwortet mit einer Antwort mit folgenden Informationen:

Information Beschreibung

Das Geréat ist derzeit ohne Datenverbindung in einem Mobilfunknetz
angemeldet

TING

TED

Das Geréat ist aktuell im Mobilfunknetz angemeldet und versucht, eine
Datenverbindung aufzubauen

Das Gerat ist aktuell im Mobilfunknetz eingeloggt und die Datenverbin-
dung ist aufgebaut

Signal Signalstarke
ipaddr IP-Adresse des Gerats

Einen Parameter lesen — GET-Befehl
Form des SMS-Befehls —,get pwd=<Passwort> <Parameter>“- z.B.,Holen Sie sich pwd=2n fwver*
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Das Gerat antwortet mit einer Antwort,ok <Parameter>=<Wert>“oder,Fehler‘mit einer Fehlerbeschreibung.

Médgliche Befehlsparameter:

Parameter Beschreibung
Neme csawname
my2n Id ............... MyZNID Ken nung .............................................................................................................................
el SeieunwerdesGems
Cusw Firdan APN des Acosss ot werdan nder Antwor auch die Paramaterausrund

apwd zurtckgegeben

Ausr Name fur die Autorisierung zum APN
uw APNAomemgsemwor
st CCDNmercersWae
. fwver .................. aktuel I e Flrmware Ve rSIon ................................................................................................................

Parametereinstellung — SET-Befehl
Form des SMS-Befehls —,set pwd=<Passwort> <Parameter>=<Wert>“— z.B.,setze pwd=2n name=Gate01*,
.Setze pwd=2n http=1*

Das Gerat antwortet mit einer Antwort,Okay“oder,Fehler“mit einer Fehlerbeschreibung.

Mogliche Befehlsparameter:

Parameter Beschreibung
NameGeratename ...............................................................................................................
my2mdMy2N-lDKennung .....................................................................................................
e P

APN-Parameter einstellen — SET-Befehl

Form des SMS-Befehls —,set pwd=<password> apn=<apnName> ausr=<apnUser> apwd=<apnPwd>“— z.B.
.set pwd=2n apn=internet.t-mobile.cz ausr=wap apwd=wap*,,set pwd=2n apn=internet ausr= apwd="
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Mégliche Befehlsparameter:

APN-Parameter Beschreibung
CoName e Namen des APN-Zugangspurcs anden Mobiunkantioter
e mzemamez AN
apnPWdAPNPaSSWOH ..................................................................................................................

Nach Erhalt des Befehls piept und blinkt das Gerat — LOCATE-Befehl
Form des SMS-Befehls —,Suchen Sie pwd=<Passwort>“— z.B.,Finden Sie pwd=2n*

Das Gerat antwortet lediglich mit einer Antwort,Okay*“.
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Wartung - Reinigung

2N LTE Verso enthalt keine umweltschadlichen Komponenten. Entsorgen Sie das Gerat im Einklang mit den
geltenden Rechtsvorschriften.

Beim Gebrauch kommt zur Oberflachenverschmutzung. Zur Entfernung des Schmutzes geniigt meistens ein
weiches mit sauberem Wasser angefeuchtetes Tuch. Zur Reinigung nehmen Sie Mittel her, die fir Brillen,
Optik, Bildschirme usw. geeignet sind. Geeignet sind Reinigungstlicher fiir IT-Technik.

ACHTUNG
Verwenden Sie das Produkt zu dem Zweck, flir den es entworfen und hergestellt wurde,
in Ubereinstimmung mit dieser Anleitung. Der Hersteller behalt sich das Recht auf solche

Produktédnderungen gegenuber der vorgelegten Dokumentation vor, die zur Verbesserung
der Produkteigenschaften dienen.

Bei der Reinigung empfehlen wir folgende Grundsatze einzuhalten:

* Verwenden Sie keine aggressiven alkohol- und peroxidhaltigen Reinigungsmittel und Putzmittel.

» Zur Reinigung des glasernen Objektivs nehmen Sie Mittel, die fir Brillen, Optik, Bildschirme usw. geeignet
sind.

* In das Gerat darf kein Wasser eindringen.

e TIPP

'O' Wir empfehlen die Verwendung von Zoono - Microbe Shield Surface Sanitiser Spray zur
Desinfektion der Oberflache des Gerats gegen Bakterien und Viren (Anticovid), um die
hygienischen Bedingungen kritischer Oberflachen und Kontaktpunkte aufrechtzuerhalten.
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Problemlosung

Die am haufigsten geldsten Probleme finden Sie auf den Seiten https://www.2n.com/fags.
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Technische Parameter

Leistungsarten

Externe Quelle 12V 15 % /2 A DC (3 A bei einer groBeren Anzahl von Modulen)

Signalisierungsprotokoll

Transparente Tasten mit weilRer Hintergrundbeleuchtung
und austauschbarem Namensschild

Numerische Tastatur

Optional
Audio
Mlkrofon ............................................................ Integnert ..............................................................................................
Verstarker ......................................................... ZW(CIaSSD) ......................................................................................
LaUtSpreChe r .................................................... ZW/SQ .............................................................................................
Schaldncipegel GPLma) (i Kz i mEnterng)
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Audio
CUNEOUTAwgng  tvewsiewa
lstersgang Eistlbar, mi suomatichem Adsplmodus
Vonduplex ......................................................... Ja(AEC) ..............................................................................................
Audiostream
Pr0t0k0| Ie .......................................................... RTP ..................................................................................................
+ SRTP
*Verwendote Godecsund Bandorole+ G711 (PCHA, OMU) 4 Kol (it 656 oo
dern)

G.729 — 16 kbit/s (mit 29,6 kbit/s-Headern)
* G.722 — 64 (mit 85,6-kbit/s-Headern)
L16/16kHz — 256 kbps (mit Headern 277,6 kbps)

Kamera
s wweamsowes
pEoamsng soxe0
vdondisng woxao
B”d rate .............................................................. 30fp S ...................................................................................................
Ssormptdicniat soVmssosonm)
Cmieemel ey r0s Y
heobeeuchung -
Semormpfdicnetome R olws2%
Beleuchtung
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Kamera

Brennweite 2,25 mm

Videostream
Protokolle .« RTP

« RTSP

« HTTP
Codecs fur Videoanrufe « H.263

* H.264

Im MenU werden die Datenstrome der Videocodecs fur den
Anruf eingestellt Dienste > Telefon > Video, zum Streamen
im MenuU Dienste > Streaming > RTSP. Die eingestellte Bit-
rate stellt den Wert dar, dem sich der Codec im langjahrigen
Mittel annahern sollte. Abhangig von der aufgenommenen
Szene kann die Datenrate variieren.

IP-Kamerafunktionen Ja — kompatible Profile:

* ONVIF v2.4 profil S

Externe Antenne

Verbinder MMCX
Profmere n .......................................................... 41dB ..................................................................................................
Strom V e rsorgung ............................................. 25W ....................................................................................................
Geebserpersue wbsocc
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Externe Antenne

MalRe Maximal:

* Hohe: 6 mm
* Breite: 14 mm
* Lange: 122 mm

Installation Klebeband

Verwendete Bandbreite

Audio-Codecs *« PCMA, PCMU - 64 kbit/s (mit 85,6 kbit/s-Headern)
* G.729 — 16 bps (mit 29,6 kbps-Headern)
* G.722 — 64 kbit/s (mit 85,6 kbit/s-Headern)
* L16/ 16 kHz — 256 kbps (mit Headern 277,6 kbps)

Video-Codecs Datenstrome von Videocodecs fir Anrufe werden im Menii
Dienste > Anrufe > SIP 1/2 eingestellt. Streaming wird
im Menii Dienste > Streaming > RTSP eingestellt. Die
eingestellte Bitrate stellt den Wert dar, dem sich der Codec
im langjahrigen Mittel anndhern sollte. Abhangig von der
aufgenommenen Szene kann die Datenrate variieren.

Schnittstelle

Aktiver Schaltausgang 8 bis 12 V DC je nach Stromversorgung, max. 400 mA

» Adapter: Quellenspannung -2 V
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Schnittstelle

Telit LE910-EU1 Modul
EU-LTE-Bénder

* LTE-Bénder:
Best.-Nr. 9155401C-E, 9155401CB-E + B1 (2100 MHz)

- B3 (1800 MHz)
- B7 (2600 MHz)
- B8 (900 MHz)

- B20 (800 MHz)

Telit LE910-NA1 Modul
US-LTE-Bander

* LTE-Bander:
Best.-Nr. 9155401C-U1, 9155401CB- - B2 (1900 MHZ)

u1 - B4 (AWS 1700 MHz)

* B5 (850 MHz)
* B12/B13 (700 MHz)

* UMTS-Béander:
* B2 (1900 MHz)
* B5 (850 MHz)

* Verbindungsgeschwindigkeit:
* Uplink bis zu 5 Mbit/s
* Downlink bis zu 10 Mbit/s

Bluetooth

Sicherheit Verschlusselung:

» asymmetrisches RSA-1024
* symmetrisches AES-128

Reichweite Einstellbar:

* kurz~0,5m
* mittel ~2m
* lang ~ bis zu 10 m
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Bluetooth
oo woowe
lagempersr aecc-e
Mageg7x105xsomm ................................................................
 Untrstizung fir moble Anwendungen Anroid 100 und hoher, 08 17.0und hdver

Touchscreen-Modul
CUnsrcheing B Kizn i mEntorung)
fsnginPrisenisiorsmodvs 204x0pm2txziepx
ommnetans w
et OB (i Kizn i mEnforung)
oo wssalen Rhorgen
Masse ................................................................ 2809 ....................................................................................................
Meimalr Ve wow
Mamalrvetrmich ow
betiebmmersur wwec
Cwiderandsnvess w
E Pruat/Goschift (0000 Nutzer)
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1/0-Modul, Wiegand-Modul

MalRe 43 x31,5x 1,5 mm

Mechanische Parameter

Abdeckung
Robuster Zinkguss mit Oberflachenbehandlung
(geringfugige Unterschiede im Farbton der Ober-
flache zwischen einzelnen Teilen sind zulassig).
Koérpermaterial
Varianten:
* Leichte Variante - Nickel:
* Material — Zamak 410 — Zn95AI4Cu1
* Oberflachenbehandlung — Zn/Cu20/Ni25b
max. 80 um
» Schwarze Version:
* Material — Zamak 410 — Zn95Al4Cu1
* Oberflachenveredelung — PUR-Nassbe-
schichtung 15-25 uym, RAL 25 Tiefschwarz,
Innenseite passiviertes Zink
Abmessungen flr den Einfachmodul 107 x 130 x 28 mm
OberfléCheneinbau .....................................................................................................................................
Zweifachmodul 107 x 234 x 28 mm
Abmessungen des versenk- Rahmen - Ein- 130 x 153 x 5 mm
ten Einbaus fachmodul

Rahmen - Zwei- 130 x 257 x 5 mm
fachmodul

Dose (minimales 108 x 131 x 45 mm
Loch in der

Wand) - Einfach-

modul

Dose (minimales 108 x 238 x 45 mm
Loch in der

Wand) - Zwei-

fachmodul
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Mechanische Parameter

Gewicht (in Abhangigkeit Max. netto 2 kg
von der Konfiguration)

Max. brutto 2,5kg
avibserpem  <occksec
Reive Lutuchighatimaries 06895 % (ichtkondersiorend)
lsgortomperaw occwsme
decungsad e
Wersncsvems w
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Allgemeine Anweisungen und VorsichtsmaBnahmen

Vor dem Gebrauch dieses Erzeugnisses lesen Sie, bitte, diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch und
richten Sie sich nach den darin enthaltenen Hinweisen und Empfehlungen

Verwendung des Produktes in Widerspruch zu dieser Gebrauchsanweisung kann zur ihrer mangelhafter
Funktion oder Beschadigung oder Zerstérung fiihren.

Der Hersteller tragt keine Verantwortung fir mogliche Schaden, verursacht durch eine andere Verwendung
als in dieser Anleitung aufgefiihrt ist, also besonders durch falsche Verwendung, Nichteinhaltung der Hinwei-
se und Warnungen.

Jede andere Verwendung oder Schaltanordnung als die in dieser Anleitung eingegebene Verfahren und
Schaltungen ist als falsche betrachtet und der Hersteller tragt keine Verantwortung fir die dadurch entstan-
dene Folgen.

Der Hersteller haftet weiter nicht fir eine Beschadigung, bzw. Zerstérung des Produktes, verursachte durch
ungeeigneten Standort, Installierung, Bedienung oder Verwendung des Produktes im Widerspruch zu dieser
Anleitung.

Der Hersteller tragt keine Verantwortung flr mangelhafte Funktion, Beschadigung oder Zerstérung des
Produktes infolge unsachgemalfien Austausches der Teilen oder Verwendung nicht originaler Ersatzteile.

Der Hersteller tragt keine Verantwortung fir einen Verlust oder Beschadigung des Produktes durch eine
Naturkatastrophe oder andere Natureinfllisse.

Der Hersteller tragt keine Verantwortung fiir eine Beschadigung des Produktes wahrend des Transportes.
Der Hersteller gewahrt keine Garantie furr einen Datenverlust oder Datenbeschadigung.

Der Hersteller tragt keine Verantwortung fiir direkte oder indirekte Schaden, die durch Verwendung des
Produktes in Widerspruch mit dieser Anleitung oder fiir sein Versagen infolge Verwendung in Widerspruch
mit dieser Anleitung entstanden sind.

Bei der Installation und Verwendung des Produktes mussen gesetzliche Forderungen oder Bestimmungen
der technischen Normen fiir Elektroinstallationen eingehalten werden. Der Hersteller tragt keine Verantwor-
tung fur eine Beschadigung oder Zerstérung des Produktes oder mogliche dem Kunden entstandene Scha-
den, falls mit dem Produkt in Widerspruch zu erwdhnten Normen umgegangen wurde.

Der Kunde ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine Softwaresicherung des Produktes sicher zu stellen. Der
Hersteller tragt keine Verantwortung fur Schaden, verursacht wegen mangelnder Sicherung.

Der Kunde ist verpflichtet, unmittelbar nach der Installation das Zugangswort zum Produkt zu &ndern. Der
Hersteller haftet fur keine Schaden, die mit der Verwendung des urspriinglichen Passwortes entstehen.

Der Hersteller haftet auch fiir keine Mehrkosten, die dem Kunden durch Telefongesprache auf Linien mit
erhohtem Tarif entstehen.

Richtlinien, Gesetze und Anordnungen
2N LTE Verso entspricht den folgenden Richtlinien und Vorschriften:

EU

» 2012/19/EU uber Elektro- und Elektronik-Altgerate.
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» 2014/53/EU Uber Funkanlagen

* 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronik-
geraten

Industry Canada
Dieses Gerat der Klasse B entspricht den Anforderungen des kanadischen Standards ICES/NMB-003.

Konformitat mit DDA-Gesetz:

2N TELEKOMUNIKACE Gerate stehen in Ubereinstimmung mit dem Gesetz gegen die Diskriminierung
behinderter Personen vom Jahr 2005 (DDA) unter folgenden Bedingungen:

1. Die Gerate sind so montiert, dass sich ihre untere Kante in einer Hohe 100 bis 120 cm Uber dem Boden
befindet.

2. Die Gerate verwenden eine Tastatur, die auf der Taste 5 einen mechanischen Vorsprung hat.
3. Die Sprechanlagen verwenden elektromagnetische Schleife als Horhilfe.

Umgang mit Altelektrogeraten und gebrauchten Akkumulatoren

)i

Gebrauchte Elektrogerate und Akkumulatoren gehoéren nicht in den Hausmuill. lhre ungerechte Entsorgung
kdnnte zu Umweltschéaden flhren!

Die aus dem Haushalt stammende Elektrogerate nach ihrer Brauchbarkeit, sowie gebrauchte aus Geraten
herausgenommene Akkumulatoren sind in spezielle Sammelstellen abzugeben oder dem Verkaufer oder
Hersteller zuriickzugeben, der umweltgerechte Verarbeitung gewahrleistet. Die Rickgabe ist kostenlos und
an keinen Neukauf gebunden. Zurliickgegebene Gerate missen komplett sein.

Akkumulatoren niemals in Feuer werfen, weder abbauen noch kurzschlieRen.

163



[m] =53 [m]

LR

L 2N.com/manuals _J

2N LTE Verso — Installationshandbuch
© 2N Telekomunikace a. s., 2025

2N.com



	2N LTE Verso
	Inhaltsverzeichnis
	Verwendete Symbole und Begriffe
	Produkteinführung
	Grundeigenschaften
	Zubehör
	Installationszubehör
	Externe Antennen
	Diagnostische Ausrüstung
	Rahmen
	Extender
	Stromversorgung
	Lizenz
	Sonstiges Zubehör

	Überprüfung des Paketinhalts
	Kontrolle des Packungsinhalts der Module und Rahmen

	Installation
	Mechanische Installation
	Bedingungen für die Installation
	Für eine korrekte Installation von 2N LTE Verso müssen die folgenden Installationsbedingungen erfüllt sein
	Tipps zur Installation

	Einbauinstallation
	Unterputzmontage – in klassischem Mauerwerk, Hohlziegeln, an einer gedämmten Fassade usw.
	Installation mit zwei Modulen
	Installation der Box
	Einbau des Doppelmoduls in die Box
	Mehrere Doppelmodulboxen nebeneinander installieren
	Installation mehrerer Doppelmodule in einer Box
	Rahmenbefestigung

	Installation des Dreifachmoduls
	Installation der Box
	Installation mehrerer Boxen mit drei Modulen nebeneinander
	Einbau des Dreifachmoduls in die Box
	Rahmenbefestigung

	Einzelmodulinstallation
	Installation der Box
	Installation eines einzelnen Moduls in einer Box


	Einbaueinbau – in Gipskarton
	Installation mit zwei Modulen
	Installation der Box
	Einbau des Doppelmoduls in die Box
	Rahmenbefestigung

	Mehrere Doppelmodulboxen nebeneinander installieren
	Installation mehrerer Doppelmodule in einer Box

	Installation des Dreifachmoduls
	Installation der Box
	Installation mehrerer Boxen mit drei Modulen nebeneinander
	Installation von drei Modulen in einer Box
	Rahmenbefestigung


	Einzelmodulinstallation
	Installation der Box
	Installation eines einzelnen Moduls in einer Box
	Rahmenbefestigung



	Oberflächeninstallation
	Installation mit zwei Modulen
	Rahmenbefestigung

	Installation mehrerer Twin-Module nebeneinander
	Rahmenbefestigung

	Installation des Dreifachmoduls
	Rahmenbefestigung

	Montage mehrerer Dreifachmodule nebeneinander
	Rahmenbefestigung

	Einzelmodulinstallation
	Rahmenbefestigung

	Mit einer Matte
	Oberflächeninstallation auf einer geneigten Unterlage

	Installation im Rack

	Elektroinstallation
	Stromversorgung des Geräts
	Strom aus einer externen Quelle
	Kombinierte Stromversorgung

	Strominstallation
	Vorbereitung für die Elektroinstallation
	Elektrische Installation des Doppelmoduls
	Elektrische Installation des Dreifachmoduls
	Elektroinstallation mehrerer Module nebeneinander

	Geräteanschlüsse
	Verfügbare Schalter
	Anschluss für Relaisklemmen
	Anschluss der Eingänge für die Klemmen IN1 (oder IN2)

	Verbindung zum LTE-Mobilfunknetz
	Einsetzen der SIM-Karte – HW-Version 4 und höher
	Einsetzen der SIM-Karte – HW-Version 3 und niedriger
	Überprüfung der Verbindung zum LTE-Netz


	Abschluss der Installation
	Rahmenbefestigung

	Platzierung von Etiketten
	Einfügen/Ersetzen des Etiketts
	Taktile Aufkleber
	Die häufigsten Installationsfehler

	Haupt- und Erweiterungsmodule des Geräts
	Verbindung von Modulen
	Stromversorgung der Module
	Modulspezifikationen
	125-kHz-RFID-Kartenlesermodul
	Eigenschaften

	Modul RFID-Kartenleser 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	13,56 MHz gesichertes NFC-RFID-Kartenlesemodul
	Eigenschaften

	Bluetooth-Modul & RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Bluetooth-Modul & RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Modul Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Modul Touch-Tastatur und RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Modul Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Modul Touch-Tastatur & Bluetooth & RFID-Leser 125 kHz, sicher 13,56 MHz, NFC
	Eigenschaften

	Touch-Tastaturmodul
	Eigenschaften

	Modul Biometrischer Fingerabdruckscanner
	Eigenschaften

	Touchscreen-Modul
	Spezifikationen
	Anschlüsse und Installation

	Modul 5 Tasten
	Eigenschaften
	Spezifikationen

	Tastaturmodul
	I/O-Modul
	Eigenschaften
	Anschlüsse und Installation

	Wiegand Modul
	Eigenschaften
	Auslegung:
	Stecker und Installation

	Sicherheitsrelais
	Spezifikationen
	Anschlüsse und Installation
	Statussignalisierung
	Aufbau

	Schutzschaltmodul
	Eigenschaften
	Anschlüsse und Installation

	Modul OSDP
	Eigenschaften
	Stecker und Installation
	Empfehlungen zur Verdrahtung
	Konfiguration

	Induktionsschleifenmodul
	Eigenschaften
	Spezifikationen

	Infopanel-Modul
	Eigenschaften
	Spezifikationen

	Steckmodul


	Kurzanleitung
	Zugriff auf die Konfigurationsschnittstelle
	Anmeldung bei der Web-Konfigurationsoberfläche

	Konfiguration mithilfe der Hardware
	Neustart des Geräts
	Wiederherstellung der Werkseinstellung

	Aktualisierung der Firmware
	Neustart des Geräts
	Neustart des Geräts mithilfe der RESET-Taste
	Neustart des Geräts mithilfe der Web-Konfigurationsschnittstelle.

	Wiederherstellung der Werkseinstellung
	Wiederherstellung der Werkseinstellung


	Gerätesteuerung
	LED-Piktogramme
	Gerätekonfiguration mittels SMS-Befehlen

	Wartung - Reinigung
	Problemlösung
	Technische Parameter
	Allgemeine Anweisungen und Vorsichtsmaßnahmen
	Richtlinien, Gesetze und Anordnungen
	EU
	Industry Canada
	Konformität mit DDA-Gesetz:

	Umgang mit Altelektrogeräten und gebrauchten Akkumulatoren


